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GRUSSWORT DES HERAUSGEBERS

Sehr geehrte Damen und Herren,

als Präsident des Bundesverbandes geriatrischer Schwerpunktpraxen e. V. 
liegt mir die Altersgesundheit sehr am Herzen. Unser Verband engagiert 
sich für die Verbesserung der Versorgung insbesondere unserer älteren 
Mitmenschen. Es ist kein Geheimnis, dass der Mangel an Pflegepersonal 
einen regelrechten Pflegenotstand zur Folge hat. Geeignete Pflege zu 
finden ist für alle Beteiligten sehr schwer.
Mit unserer Broschüre „Pflege und Wohnen im Kreis und in der Stadt Offen-
bach“ wollen wir den Pflegesuchenden ein Werkzeug zur Selbsthilfe an die 
Hand geben. Die hier aufgeführten Unternehmen präsentieren sich aus-
führlich um den Suchenden die bestmögliche Auswahl zu ermöglichen. An 
dieser Stelle danke ich allen Unternehmen, die durch ihr Mitwirken diese 
Broschüre ermöglicht haben.
Zusätzlich zu dieser Broschüre ist die Pflegeplattform www.avacano.de 
online gegangen. Hier finden Sie viele Pflegeunternehmen die tages- 
aktuell angeben ob sie freie Pflegekapazitäten haben. Dadurch können 
Patienten und Angehörige selbst tätig werden und müssen weniger 
Telefonate führen um einen Pflegeplatz zu finden. 
Zu unseren Verbandstätigkeiten gehört außerdem die Vernetzung der 
unterschiedlichen Gesundheitsdienstleister. In regionalen Veranstaltun-
gen bringen wir Ärzte, Therapeuten, Pflegeunternehmen und Apotheken 
an einen Tisch, mit dem Ziel die Gesundheitsversorgung in der Region zu 
verbessern. Wenn Sie diesbezüglich Fragen oder Interesse haben, freue ich 
mich über Ihre Kontaktaufnahme.
Im Sinne einer guten Versorgung wünsche ich Ihnen die beste Gesund-
heitsversorgung und bei Pflegebedarf eine schnelle und kompetente Ver-
mittlung geeigneter Pflegedienstleistung.

Mit besten Grüßen,

Stefan Folberth
Präsident
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Wann ist Pfegebedürftigkeit gegeben?
Grundsätzlich kann Pflegebedürftigkeit im Sinne des Geset-
zes in allen Lebensabschnitten auftreten. Nach der Definition 
des Gesetzes sind damit Personen erfasst, die gesundheitlich 
bedingte Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit oder der 
Fähigkeiten aufweisen und deshalb der Hilfe durch andere 
bedürfen. Das sind Personen, die körperliche, geistige oder 
psychische Beeinträchtigungen oder gesundheitlich bedingte 
Belastungen oder Anforderungen nicht selbstständig kom-
pensieren oder bewältigen können. Die Pflegebedürftigkeit 
muss auf Dauer – voraussichtlich für mindestens sechs Mo-
nate – und mit mindestens der in § 15 SGB XI festgelegten 
Schwere bestehen.

Erste Schritte auf einen Blick
1.  Setzen Sie oder eine bevollmächtigte Person sich mit Ih-

rer Kranken-/Pflegekasse oder einem Pflegestützpunkt 
in Ihrer Nähe in Verbindung.

2.  Die Landesverbände der Pflegekassen veröffentlichen 
im Internet Vergleichslisten über die Leistungen und 
Preise der zugelassenen Pflegeeinrichtungen sowie 
über die nach Landesrecht anerkannten Angebote zur 
Unterstützung im Alltag. Sie können diese Liste bei der 
Pflegekasse auch anfordern, wenn Sie einen Antrag auf 
Leistungen stellen.

3.  Sie haben darüber hinaus einen Anspruch auf frühzei-
tige und umfassende Beratung durch die Pflegebera-
terinnen und Pflegeberater Ihrer Pflegekasse. Dieser 
gilt auch für Angehörige und weitere Personen, zum 
Beispiel ehrenamtliche Pflegepersonen, sofern Sie zu-
stimmen. Die Pflegekasse bietet Ihnen unmittelbar 
nach Stellung eines Antrags auf Leistungen einen kon-
kreten Termin für eine Pflegeberatung an, die innerhalb 
von zwei Wochen nach Antragstellung durchzuführen 
ist. Die Pflegekasse benennt Ihnen außerdem eine Pfle-
geberaterin beziehungsweise einen Pflegeberater, die 
oder der persönlich für Sie zuständig ist.   
Möglich ist auch, dass Ihnen die Pflegekasse einen Be-
ratungsgutschein ausstellt, in dem unabhängige und 
neutrale Beratungsstellen benannt sind, bei denen er 
zulasten der Pflegekasse ebenfalls innerhalb der Zwei-
Wochen-Frist eingelöst werden kann. Auf Ihren Wunsch 
kommt die Pflegeberaterin beziehungsweise der Pflege-
berater auch zu Ihnen nach Hause. Wenn es in Ihrer Re-
gion einen Pflegestützpunkt gibt, können Sie sich eben-
so an diesen wenden. Näheres erfahren Sie bei Ihrer 
Pflegekasse. Die private Pflege-Pflichtversicherung bie-
tet die Pflegeberatung durch das Unternehmen „COM-
PASS Private Pflegeberatung“ an. Die Beratung erfolgt 
durch Pflegeberaterinnen oder Pflegeberater bei Ihnen 
zu Hause, in einer stationären Pflegeeinrichtung, im 
Krankenhaus oder in einer Rehabilitationseinrichtung.

4.  Sobald Sie Leistungen der Pflegeversicherung bean-
tragt haben, beauftragt Ihre Pflegekasse den Medizi-
nischen Dienst der Krankenversicherung (MDK) oder 

andere unabhängige Gutachterinnen oder Gutachter 
mit der Begutachtung zur Feststellung Ihrer Pflegebe-
dürftigkeit.

5.  Bitten Sie Ihre Pflegeperson, bei der Begutachtung an-
wesend zu sein.

6.  Versuchen Sie einzuschätzen, ob die Pflege zu Hause län-
gerfristig durch Angehörige durchgeführt werden kann 
und ob Sie ergänzend oder ausschließlich auf die Hilfe 
eines ambulanten Pflegedienstes zurückgreifen wollen.

7.  Ist die Pflege zu Hause – gegebenenfalls auch unter Inan-
spruchnahme des Pflege- und Betreuungsangebots ei-
ner örtlichen Tages- oder Nachtpflegeeinrichtung – nicht 
möglich, so können Sie sich über geeignete vollstationä-
re Pflegeeinrichtungen informieren und beraten lassen.

8.  Mehr Informationen erhalten Sie bei Ihrer Pflegekasse, 
bei den Pflegestützpunkten vor Ort oder über die un-
ten aufgeführten Kontaktdaten. Privat Versicherte kön-
nen sich jederzeit an das Versicherungsunternehmen 
wenden, bei dem sie versichert sind, oder an den Ver-
band der Privaten Krankenversicherung e. V., Gustav-
Heinemann-Ufer 74 c, 50968 Köln, www.pkv.de. Die 
„COMPASS Private Pfegeberatung“ erreichen Sie tele-
fonisch unter der Rufnummer 0800/101 88 00.

Wo kann ich mich informieren?  
Mehr zum Thema Pflege erfahren Sie auf der Web- 
site www.bundesgesundheitsministerium.de/themen/
pfege und in kostenfreien Publikationen des Bundesge-
sundheitsministeriums, zum Beispiel im „Ratgeber Pflege“: 
www.bundesgesundheitsministerium.de/publikationen. 

Das Bürgertelefon, das vom Bundesministerium für 
Gesundheit beauftragt ist, erreichen Sie unter 030/ 
3 40 60 66-02. Gehörlose und Hörgeschädigte erreichen 
den Beratungsservice des Bundesgesundheitsministe- 
riums unter Fax 030/3 40 60 66-07 oder per E-Mail an info. 
gehoerlos@bmg.bund.de.

Weiterführende Informationen finden Sie auf der Web- 
site www.bundesgesundheitsministerium.de/service/ 
buergertelefon.
Quelle:  www.bundesgesundheitsministerium.de

PFLEGEBEDÜRFTIG. WAS NUN?
Die ersten Schritte zur schnellen Hilfe
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ANLAUFSTELLEN FÜR ÄLTERE MENSCHEN
in der Stadt Offenbach

Fachstelle für ältere Menschen und 
Menschen mit Behinderung
Das Anliegen der Fachstelle für ältere Menschen und 
Menschen mit Behinderung der Stadt Offenbach ist die 
Interessen und Bedürfnisse von alten, behinderten und 
pflegebedürftigen Menschen zu beachten und zu wah-
ren. Als Informations- und Beratungsstelle steht sie Be-
troffenen im Bedarfsfall rasch und unbürokratisch zur 
Seite. Die Fachstelle für ältere Menschen und Menschen 
mit Behinderung der Stadt Offenbach vereint vier An-
laufstellen mit unterschiedlichen Beratungsschwer-
punkten: 

Pflegestützpunkt Offenbach – 
Pflege- und Sozialberatung
Der Pflegestützpunkt Offenbach am Main ist Anlauf-, In-
formations- und Vermittlungsstelle für ältere Menschen 
in Offenbach. Er ist Ansprechpartner für Ratsuchende in 
Fragen des Alterns und der Pflege.

Der Pfegestützpunkt bietet Unterstützung und Hilfe bei
•  der Erhaltung, Förderung und Sicherung der Selbst-

ständigkeit
•  individueller Versorgung bei Hilfe- und Pflegebedürf-

tigkeit
•  der Linderung und Bewältigung von Schwierigkeiten, 

die durch das Alter entstehen
•  der Suche nach einem individuell abgestimmten Hilfe-

angebot
•  der Finanzierungsklärung der notwendigen Hilfen

Der Pfegestützpunkt informiert und berät über
•  Angebote häuslicher Versorgung (ambulante Dienste, 

hauswirtschaftliche Hilfen, Hausnotruf, Essen auf Rä-
dern)

•  Finanzierung von Hilfen
•  Leistungen der Pflegeversicherung
•  Tagespflege
•  Kurzzeitpflege
•  Pflegeheimunterbringung
•  Beratung pflegender Angehöriger
•  sonstige Angebote für hilfs- und pflegebedürftige Bür-

gerinnen und Bürger in Offenbach

Der Pfegestützpunkt ist Ansprechpartner für
•  ambulante Dienste
•  Anbieter von Leistungen für ältere Bürgerinnen und 

Bürger
•  Ärzte und andere für die Versorgung pflegebedürftiger 

Bürgerinnen und Bürger relevanter Berufsgruppen

Pfegestützpunkt
Stadthaus, Berliner Straße 60 
63065 Offenbach 
Telefon: 0 69 / 80 65-35 42  
und 0 69 / 80 65-24 53  
E-Mail: pflegestuetzpunkt@offenbach.de 
9. OG, Raum 917 / 918
Öffnungszeiten, Erreichbarkeit des Sozialamtes:  
Sollten Sie schon eine Ansprechpartnerin / einen An-
sprechpartner haben, wenden Sie sich bitte mit Ihren 
Anliegen dorthin.
Sofern Sie noch keine Ansprechpartnerin / keinen An-
sprechpartner haben, können Sie per E-Mail unter  
sozialamt@offenbach.de oder telefonisch  
0 69 / 80 65-35 84 oder -26 86 Kontakt aufnehmen.
Die Zentrale Beratungs- und Servicestelle des Sozial-
amtes (ZeBuSS) und das Sachgebiet Leistungen zur Bil-
dung und Teilhabe (BuT) bieten derzeit keine offenen 
Sprechzeiten für persönliche Vorsprachen an.

Leben im Alter (LiA)
Beratung zu Angeboten und Projekten innerhalb des 
Altenhilfesystems in der Stadt Offenbach.
Die Stelle „Leben im Alter“ befasst sich vorrangig mit 
der Anregung und der Umsetzung von Projekten zur 
Ergänzung des Altenhilfesystems, insbesondere für de-
menziell erkrankte Menschen. 

Zur inhaltlichen Ausgestaltung gehören:   
•  Initiierung, Aufbau und Begleitung von Zukunftspro-

jekten in der Regel unter Beteiligung von Dritten
• Entwicklung neuer Wohn- und Betreuungsformen 

Aufbau „StadtHaus“-Demenz-Zentrum Offenbach  
Ein innovatives, auf Dauer angelegtes Modellprojekt 
als Anlauf-, Beratungs- und Betreuungszentrum mit im 
Haus integrierter Wohngemeinschaft für demenziell er-
krankte Menschen.

Leben im Alter
Stadthaus, Berliner Straße 60, 63065 Offenbach 
Telefon: 0 69 / 80 65-24 27
Öffnungszeiten nach Vereinbarung.

Kommunale Altersplanung
Die Gestaltung des demografischen Wandels und der 
Lebenssituation älterer Menschen in der Stadt Offen-
bach gehören zu den prioritären Zukunftsaufgaben. 
Kommunale Altenplanung hat die zentrale Aufgabe, 
ein Bewusstsein in Politik und Gesellschaft für die Be-
darfe und Bedürfnisse älterer Menschen zu schaffen.
Es gilt Daten für die Planung seniorenspezifischer In-
frastruktur bereitzustellen, Probleme und Bedürfnisse 
älterer Menschen in der Öffentlichkeit sichtbar zu ma-
chen, Lösungsansätze zu entwickeln sowie ein positives 
Bild des Alterns in die Gesellschaft zu transportieren.

Aufgabengebiete u. a.:

•  Erstellung des kommunalen Altenplans
•  Infrastrukturplanung
•  Vernetzung
•  Durchführung von Projekten
•  Beteiligung an Stadt- und Verkehrsplanung
•  Unterstützung der lokalen Seniorenpolitik 

Kommunale Altenplanerin
Frau Astrid Hubert 
Stadthaus, Berliner Straße 60, 63065 Offenbach
Telefon: 0 69 / 80 65-32 96
E-Mail: astrid.hubert@offenbach.de 
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung.

Kommunaler Beauftragter für die Belange von  
Menschen mit Behinderungen  
Der kommunale Beauftragte für die Belange von Men-
schen mit Behinderungen wirkt auf die Verwirklichung 
der Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen 
und die Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonven-
tion in der Stadt Offenbach hin und trägt dazu bei, Ih-
nen eine selbstbestimmte Lebensführung und gleich-
berechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu 
ermöglichen. 

Zu den Aufgaben gehören die Mitwirkung und Mit-
gestaltung im Rahmen kommunaler Verwaltung und 
Planung zur Sensibilisierung für die Belange von Men-
schen mit Behinderung mit dem Ziel der Verbesserung 
der Lebensqualität und für ein selbstbestimmtes Leben. 
Beschwerden und Hinweise auf Mängel und Barrieren 
von Menschen mit Behinderungen innerhalb der Stadt 
Offenbach nimmt der kommunale Beauftragte für die 
Belange von Menschen mit Behinderungen entgegen, 
klärt den Sachverhalt, bindet die zuständigen Stellen 
ein und initiiert Abhilfe. 

Kontakt
Stadthaus, Berliner Straße 60  
63065 Offenbach 
Telefon: 0 69 / 80 65-27 59 
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung.

Seniornet 55 Plus
Das SENIORNET 55 plus ist eine Informationsplattform 
für alle Offenbacherinnen und Offenbacher in der zwei-
ten Lebenshälfte. Unten auf dieser Seite finden Sie 
Informationen über Bildungs- und Freizeitangebote, 
Adressen von Anlaufstellen innerhalb der Stadtver-
waltung, Infos zu altersgerechtem Wohnen und zu ver-
schiedenen Hilfsangeboten.

www.offenbach.de

ANLAUFSTELLEN FÜR ÄLTERE MENSCHEN
im Landkreis Offenbach

Leitstelle Älterwerden
Den demografischen Wandel ernst nehmen
Die Leitstelle Älterwerden des Kreises Offenbach hat 
den Ausbau sowie die strategische Weiterentwicklung 
von Strukturen zum Ziel, die älteren Menschen und Se-
nioren die gesellschaftliche Teilhabe, aber auch mehr 
Eigenständigkeit ermöglichen. Hintergrund ist der de-
mografische Wandel, der zur Folge hat, dass der Anteil 
älterer Menschen an der Gesamtbevölkerung auch im 
Kreis Offenbach in den nächsten Jahren rapide ansteigt.

Das Angebot dient in diesem Zusammenhang als zent-
rale Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger, die Fragen 
zum Thema dritter Lebensabschnitt, Alter oder Demenz 
haben. Zudem koordiniert die Leitstelle Anfragen an-
derer Institutionen, von Wohlfahrtsverbänden sowie 
von freien Trägern in Bezug auf Projektvorschläge oder 
neue Initiativen in Sachen demografischer Wandel.

Dabei geht es stets darum, nicht über die Köpfe der äl-
teren Menschen hinweg, sondern mit Ihnen zusammen 
Lösungen und Wege zu finden. Der Fokus liegt nämlich 
darauf, die Kompetenzen sowie die individuellen Res-
sourcen älter werdender Menschen gezielt zu nutzen. 

Das gilt für den Aufbau von Seniorengenossenschaften 
genauso wie für die Thematik »Moderne Pflegestruktu-
ren« oder für Fragen des altersgerechten Wohnens.

Leitstelle Älterwerden - Kreis Offenbach 
Werner-Hilpert-Straße 1 
63128 Dietzenbach 
Telefon: 0 60 74 / 81 80 53 31 
E-Mail: leitstelle_aelterwerden@kreis-offenbach.de

Seniorenberatungsstellen im Kreis Offenbach

Im Kreis Offenbach gibt es in allen Städten und Gemein-
den kommunale Seniorenberatungsstellen. In elf Städten 
und Gemeinden sind sie unter städtischer Trägerschaft 
tätig. Für Hainburg und Mainhausen ist der Caritasver-
band Träger im Auftrag der beiden Gemeinden. 

Die Seniorenberatungsstellen sind alle unterschiedlich 
konzipiert. Ursächlich sind örtlich abweichende Voraus-
setzungen und die jeweils gewachsenen Strukturen. Hin-
tergrund ist aber auch, dass kommunale Seniorenarbeit 
ein vielfältiges Querschnittsthema mit zahlreichen Facet-
ten bildet.
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Die Seniorenberatungsstellen sind zwar unterschiedlich 
aufgestellt, dennoch haben sie sich inhaltlich vergleich-
bar ausgerichtet. Im Mittelpunkt der Arbeit steht der 
hilfe- und ratsuchende ältere Mensch. Der Arbeitsauf-
trag orientiert sich am Bedarf und an den Ressourcen 
der älteren Menschen. Alle älteren Bürgerinnen und 
Bürger aus der jeweiligen Kommune sowie deren An-
gehörige können die Seniorenberatung in Anspruch 
nehmen. Die Beratung ist neutral, kostenfrei und unab-
hängig von wirtschaftlichen Interessen jeglicher Art.

Ziele und Inhalte sind:

•   Hilfestellung bei der Erhaltung von Selbstständigkeit

•  Unterstützung bei Antragstellung und formalen 
Angelegenheiten

•  Vermittlung von Dienstleistungen bei Hilfe-/Pflege-
bedürftigkeit

•   Förderung von aktiver Teilhabe, Bürgerschaftlichem 
Engagement und Bürgerbeteiligung und von präven-
tiven Angeboten in der Kommune beziehungsweise 
im Quartier

•  Hilfe zur Selbsthilfe

Eine detaillierte Adressliste aller Beratungsstellen im 
Kreis Offenbach finden Sie unter  
www.kreis-offenbach.de/Themen/Senioren-Pflege/  
Seniorenberatungsstellen

Begegnung und Engagement –  
Menschen im Alter
Das Seniorenbüro Winkelsmühle ist eine Beratungs- 
und Vermittlungsstelle für aktive Menschen im Kreis Of-
fenbach, die sich nach oder auch neben der Berufs- und 
Familienarbeit freiwillig engagieren wollen. Darüber 
hinaus sind wir Träger des Freiwilligendienstes Ge-Mit.
Kommen Sie zu uns mit Ihrer Lebenserfahrung, Ihren 
beruflichen Kenntnissen und Ihren individuellen Fä-
higkeiten. Sie finden im Seniorenbüro Winkelsmühle 
ein reiches Betätigungsfeld, das Ihrer Kreativität keine 
Grenzen setzt. Wenn Sie Ihre Ideen in die Tat umsetzen 
wollen, wir unterstützen Sie dabei!
Seniorenbüro Winkelsmühle / 
Diakonisches Werk Offenbach-Dreieich-Rodgau 
An der Winkelsmühle 5, 63303 Dreieich 
Telefon: 0 61 03 / 98 75-23 
E-Mail: seniorenbuero@diakonie-of.de 
www.diakonie-of.de

Seniorenhilfe & Seniorengenossenschaften
Miteinander der Generationen
Seniorenhilfe und Seniorengenossenschaften sind Mo-
delle, bei denen Selbsthilfe und Solidarität im Vorder-
grund stehen. Sie funktionieren jeweils auf der Basis 
des Zeittausches, das heißt, für geleistete Hilfe werden 
Punkte vergeben, die dem Hilfeleistenden gutgeschrie-
ben werden. Bei eigenem Bedarf an Hilfe kann er diese 
wieder einlösen.

Im Alltag heißt das, dass sich Menschen (Seniorinnen 
und Senioren, aber auch Jüngere) zusammen finden, 
um sich gegenseitig bei den alltäglichen Arbeiten zu 
helfen oder füreinander da zu sein, wenn jemand ge-
braucht wird. Dabei geht es für die einzelnen Mitglie-
der nicht primär um die Erwirtschaftung eines Gewinns 
oder einer Bezahlung, sondern um die Unterstützung 
im Sinne eines sozialen Austausches und gesellschaft-
lichen Miteinanders zum Wohle aller Mitglieder. Die 
engagierten Mitglieder erbringen für andere Mitglie-
der Leistungen wie etwa Einkäufe, Fahrdienste, Kinder-
betreuung oder Gartenarbeit. Sie erhalten dafür eine 
Aufwandsentschädigung, die sie sich auszahlen oder in 
Form von Zeit gutschreiben lassen können. Das heißt, 
die Zeit, die sie heute für eine Leistung erbringen, kön-
nen sie später für Leistungen, die sie dann benötigen, 
für sich in Anspruch nehmen. Die Leistungen werden 
dabei in der Regel im Rahmen von ehrenamtlichen 
Tätigkeiten erbracht und nicht als unternehmerische 
Tätigkeit behandelt.

In einer Seniorengenossenschaft oder einer Senioren-
hilfe sind die Mitglieder zum einen Kunden, sie bestim-
men zum anderen aber auch darüber mit, was und wie 
angeboten wird. Diese Doppelrolle kann sowohl bei 
den Seniorinnen und Senioren, aber auch bei den jün-
geren Mitgliedern, zu einer erhöhten Akzeptanz führen. 
Sie zeichnen sich durch einen hohen Grad an Zusam-
menhalt und emotionaler Bindung der Mitglieder aus 
und geben älteren Menschen wieder eine Perspektive 
durch das Gefühl, gebraucht zu werden und Teil der Ge-
sellschaft zu sein.

Derzeit gibt es im Kreis Offenbach zehn solcher Vereine 
mit rund 10.000 Mitgliedern.

Sonstige Angebote

Weitere Angebote zu den Themen 

• Wohnberatung

• Mehrgenerationenhaus

• Essen auf Rädern, Mittagstisch

• Wohnformen im Alter

• Betreuungsangebote bei Demenz 

und sonstige Dienstleistungen

Pflegeplatzbörse im Netz

Die Pflegeplatzbörse gibt einen Überblick über alle 
stationären Einrichtungen im Kreis Offenbach. Die 
angegebenen Kontaktdaten ermöglichen einen direk-
ten Zugang zu den Einrichtungen. Die Daten werden 
direkt und regelmäßig von den Pflegeheimen selbst 
aktualisiert.

www.kreis-offenbach.de

Erkrankungsbild Demenz?

Demenz ist der Oberbegriff für Erkrankungsbilder, die 
mit einem Verlust der geistigen Funktionen wie Den-
ken, Erinnern, Orientierung und Verknüpfen von Denk-
inhalten einhergehen und die dazu führen, dass alltäg-
liche Aktivitäten nicht mehr eigenständig durchgeführt 
werden können. Dazu zählen die Alzheimer-Demenz, 
die Vaskuläre-Demenz, Morbus Pick, Frontotemporale-
Demenz und weitere Demenzformen. Die häufigste 
Form der Demenzerkrankungen ist die Alzheimer-De-
menz. Rund 60 Prozent aller Demenzen werden durch 
eine Alzheimer-Demenz hervorgerufen. Bei dieser 
Krankheit gehen in bestimmten Bereichen des Gehirns 
durch Störungen des Gleichgewichts des Botenstoffs 
Glutamat Nervenzellen zugrunde.

Wie erkenne ich erste Anzeichen?  
Das frühzeitige Erkennen einer demenziellen Erkran-
kung ist von großer Bedeutung. Um Angehörigen ein 
Hilfsinstrument an die Hand zu geben, einen bestehen-
den Verdacht auf eine demenzielle Erkrankung mög-
lichst frühzeitig in Betracht ziehen zu können, bietet 
zum Beispiel die Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. 
umfassendes Informationsmaterial, darunter auch den 
Flyer "Elf Warnsignale für Demenz".

Wohin kann ich mich im Kreis Offenbach wenden?  
Über unseren Wegweiser Demenz finden Sie Adressen 
mit speziellen Dienstleistungen, Einrichtungen sowie 
Anlaufstellen für Angehörige. Zudem gibt es einen 
Flyer zu den einzelnen Betreuungsgruppen im Kreis. 
Weitere Informationen zu Einrichtungen, Ansprech-
partnern, Veranstaltungen und Unterstützungsange-
boten für Familien finden sich im Demenzatlas Hessen.

Forum Psychische Erkrankungen im Alter
Im Kreis Offenbach wurde im November 2008 das Fo-
rum Psychische Erkrankungen im Alter, damals als Fo-
rum Demenz, gegründet. Das Forum ist ein kreisweites 
Netzwerk für Vertreter der verschiedenen Berufsgrup-
pen aus Altenarbeit, Medizin, Beratung, dem Rechts-
bereich und auch aus dem Bürgerschaftlichen Enga-
gement, die sich mit den Problemen und Anliegen von 
Menschen, die im Alter psychisch erkranken, und ihren 
Familien befassen. Es hat die Aufgabe auszuarbeiten, 
welche Projekte und Einrichtungen mit welchen Kon-
zepten für Menschen mit Demenz gebraucht werden 
und wie sie verwirklicht werden können und wie die 
Zusammenarbeit zwischen den Disziplinen verbessert 
werden kann. Durch eine Befragung zur ärztlichen Ver-
sorgung mit Demenz sind Handlungsempfehlungen 
entstanden, an deren Umsetzung in einzelnen Ab-
schnitten fortwährend weitergearbeitet wird.

Einrichtungen
Die Wohngemeinschaft für Menschen mit Demenz wie 
das Ginkgo in Langen oder im Franziskushaus in Röder-
mark haben das Ziel, Menschen mit Demenz ein Leben 
in einer häuslich-familiären Struktur zu ermöglichen. 
Ein ambulanter Pflegedienst übernimmt die 24-Stun-
den-Betreuung unter Mithilfe von Angehörigen und 
Ehrenamtlichen.

Wohngemeinschaft für Menschen mit Demenz 
Ginkgo-Haus Langen 
Generalmieter: DemenzForumDarmstadt e.V. 
Georg-August-Zinn-Straße 2 
63225 Langen 
Telefon: 0 61 51 / 96 79 96 
E-Mail: langen@demenzforumdarmstadt.de 
Internet: www.demenzforumdarmstadt.de

Den Demenz-Wegweiser für den Kreis Offenbach so-
wie Betreuungsgruppen, Checklisten und Fragebögen 
zum Thema Demenz finden Sie im Internet unter
www.kreis-offenbach.de 
–> Unsere Themen –> Senioren und Pflege

DEMENZ-WEGWEISER IM KREIS OFFENBACH

  Kontakt

Leitstelle Älterwerden

Werner-Hilpert-Straße 1 
63128 Dietzenbach

Telefon: 0 60 74 / 81 80-53 31 
Telefax: 0 60 74 / 81 80-59 38

E-Mail: leitstelle_aelterwerden@kreis-offenbach.de 
Internet: www.kreis-offenbach.de
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www.AVACANO.de 
Jetzt tagesaktuell Pflege in Ihrer Nähe finden!

Hilft allen Beteiligten
Der Vorteil für die Pflegesuchenden ist gleich erkannt. 
Der Pflegeplatz wird deutlich schneller gefunden, weil 
die Suche auf Basis von verfügbaren Kapazitäten statt-
findet. 

Und auch Anbieter von Pflegeplätzen profitieren von 
AVACANO. Allem voran sparen sie Zeit. Nicht nur die Su-
chenden verbringen Stunden am Telefon – am anderen 
Ende der Leitung sitzt der Mitarbeiter vom Pflegedienst 
oder dem Pflegeheim. Dieser beantwortet mehrfach 
am Tag Anrufe, nur um mitzuteilen, dass es keine freien 
Plätze gibt.

AVACANO macht dem ein Ende und bringt Angebot 
und Nachfrage zusammen. Freie Plätze werden geziel-
ter und schneller vermittelt, da die Anbieter auf tages-
aktuelle Wartelisten zugreifen können. Und in einer 
Phase der Vollbelegung entsteht keine Arbeit mit Absa-
gen von Anfragen. Das Ergebnis ist Zeit, die für Wichti-
geres eingesetzt werden kann.

Landkreisübergreifende Datenbasis
Ein Vorteil wirkt sich vor allem auf die Vermittler von 
Pflegeplätzen in Krankenhäusern aus: die landkreis-
übergreifende Datenbasis. Oft sind Patienten im Kran-
kenhaus, die in einem anderen Landkreis wohnen. Und 
aktuelle Daten für mehrere Landkreise zu haben, ist für 
den Sozialdienst im Krankenhaus eine ungleich schwie-
rigere Aufgabe. Hier hat es bislang nur eine Lösung ge-
geben: per E-Mail oder Telefon auf Pflegeplatzsuche zu 
gehen.

AVACANO stellt eine umfassende, tagesaktuelle Daten-
basis zur Verfügung, welche über Filterfunktionen bei 
Bedarf auf Landkreise eingegrenzt werden kann. Und 
AVACANO erleichtert mit seinem durchdachten System 
den Arbeitsalltag von Vermittlern, die über AVACANO 
gleich mehrere Patientenaufträge verwalten können.

Förderung zugesichert
Die Idee zu AVACANO hat auch offizielle Stellen be-
geistert. Das Land Baden-Württemberg unterstützt die 
Umsetzung und fördert den Aufbau der Plattform mit 
finanziellen Mitteln. Eine Zusage, die die Macher von 
AVACANO besonders gefreut hat. Eine tolle Bestäti-
gung für ihre Arbeit.

Das Wichtigste in Kürze
Wer steckt hinter AVACANO?  
Die mediatogo GmbH aus Grosselfingen.

Wo gibt es weitere Informationen?  
Im Internet unter www.avacano.de

Für welche Region steht AVACANO zur Verfügung?  
Der Start erfolgte in Baden-Württemberg in einzelnen 
Landkreisen und ist nun hier einsatzbereit. Nach und 
nach werden weitere Landkreise und Bundesländer in 
ganz Deutschland mit eingebunden.

Wie kann ich AVACANO nutzen?  
Auf der Webseite finden Sie ausführliche Informationen 
zur Anmeldung und den Rahmenbedingungen der 
Nutzung. Eine Suche ist ohne Registrierung möglich. 
Für den vollen Leistungsumfang wird ein persönliches 
Konto angelegt. Die Nutzung ist für Pflegesuchende 
kostenfrei.

Sie haben Fragen oder Anregungen?   
Wir sind gerne für Sie da!

Der Weg zum Pflegeplatz 
hat nun eine Abkürzung
Es kommt meist plötzlich. Jemand aus der Familie wird 
pflegebedürftig. Dann beginnt die berühmte Suche 
nach der Nadel im Heuhaufen. Das Internet ist voll von 
Plattformen, auf denen Pflegeheime gelistet sind. Ob 
diese freie Plätze haben, erfährt man dort allerdings 
nicht. Oder die Daten sind nicht aktuell. Die einzige 
Möglichkeit: man telefoniert sich einmal durch die lan-
ge Liste mit Pflegeanbietern.

AVACANO kürzt diesen Weg ab
AVACANO ist eine Internetplattform, auf der sich Ange-
bot und Nachfrage im Bereich Pflege treffen. In Baden-
Württemberg sind 540.401 Einwohner/innen laut der 
letzten Pflegestatistik vom statistischen Landesamt aus 
dem Jahr 2021 pflegebedürftig. Die Zahl dürfte zwi-
schenzeitlich noch gestiegen sein. Dem gegenüber ste-
hen laut gleicher Statistik rund 3.275 Pflegeheime und 
Pflegedienste in Baden-Württemberg.

Für eine schnelle Vermittlung ist es elementar, tages-
aktuell zu wissen, wo freie Plätze zur Verfügung stehen. 
Dazu werden auf AVACANO alle Beteiligten zusammen- 
gebracht. Auf der Angebotsseite sind das die Pflegehei-

me und die Pflegedienste. Auf Nachfrageseite werden 
neben den Pflegesuchenden auch die Vermittler, wie 
zum Beispiel die Sozialdienste in den Krankenhäusern, 
eingebunden.

Durch ein einmaliges System ermittelt AVACANO tages-
aktuelle Daten zu Angebot und Nachfrage und stellt 
diese allen Beteiligten zur Verfügung. Das verkürzt den 
Aufwand im Vergleich zur vorherigen Situation für alle 
enorm.

Wie kommt man auf so eine Idee? Man kann sagen, sie 
ist aus einer Mischung aus persönlicher Erfahrung und 
der Expertise im Bereich Pflege geboren worden. Die 
Macher von AVACANO bei mediatogo kennen sich als 
Herausgeber der Pflegebroschüren in Baden-Württem-
berg mit dem Thema Pflege aus. Durch einen Pflegefall 
in der Familie eines Mitarbeiters, ist das beschriebende 
Dilemma bei der Suche eines freien Pflegeplatzes deut-
lich geworden. Der daraus folgende Entschluss: dafür 
finden wir eine Lösung.

In Zusammenarbeit mit den Landratsämtern, den Kreis-
seniorenräten, den Pflegeheimen und Pflegediensten 
und den Sozialdiensten der Krankenhäuser ist das Kon-
zept ausgearbeitet worden. Nun ist die Internetplatt-
form AVACANO online.

  Kontakt

mediatogo GmbH 
Bisinger Berg 1  |  72415 Grosselfingen

Ansprechpartner: Rolf Schneider 
Telefon: 0800 / 49 44 49-0 (gebührenfreie Hotline) 
E-Mail: info@mediatogo.de  |  www.avacano.de
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Bundesverband 
geriatrische Schwerpunktpraxen
Für die alternde Bevölkerung ist Geriatrie ein Thema der 
Zeit. Die demografische Entwicklung erfordert ein so-
fortiges Umdenken nicht nur im medizinischen Bereich, 
dieses Thema betrifft unsere gesamte Infrastruktur.

Unsere Ziele
Der Bundesverband der geriatrischen Schwerpunktpra-
xen setzt sich für die gemeinsamen Interessen der Be-
völkerung und der medizinischen Leistungserbringer 
ein. Er informiert die Zielgruppen und führt Praxis und 
Patient zusammen.

•  Förderung und Gewährleistung des Informations- 
und Erfahrungsaustauschs.

•  Stärkung einer flächendeckenden medizinischen Ver-
sorgung.

•  Aus- und Weiterbildung für Senioren und Angehörige 
zur Selbsthilfe.

Förderung und Gewährleistung des 
Informations- und Erfahrungsaustauschs
Informationen für Patienten:
•  Welche Schwerpunktpraxen gibt es wo?

•  Was umfasst Geriatrie?

•  Wie können die Patienten und die Angehörigen 
damit umgehen?

•  Welche Pflegedienste und Pflegeheime können den 
Patienten unterstützen?

•  Wie kann diese Unterstützung finanziert werden?

•  Welche Leistungen erbringen Krankenkassen?

•  Welche Fortschritte macht die Medizin?

•  Was für alternative Behandlungsmethoden gibt es?

Netzwerk für Ärzte untereinander:
•  Betreuungsformen geriatrischer Patienten

•  Weiterbildungsmaßnahmen

•  Abrechnungsmodelle

•  Rechtliche Aspekte

•  Sektorenübergreifende Vernetzung

•  Regionale Netzwerkveranstaltungen

•  Modelle geriatrischer Schwerpunktpraxen mit  
ambulanter Reha

Die Entwicklung zukunftsfähiger Versorgungsmodelle 
wird durch Vernetzung der Schwerpunktpraxen vom 
Verband unterstützt.

Stärkung einer flächendeckenden medizini-
schen Versorgung

Wir setzen uns für die Stärkung einer flächendeckenden 
medizinischen Versorgung, insbesondere im ländlichen 
Raum ein. Vor allem Patienten mit geriatrischen Krank-
heitsbildern benötigen eine wohnortnahe Versorgung. 
Um dies zu gewährleisten muss die Infrastruktur der 
Schwerpunktpraxen ausgebaut werden.

Geriatrie ist aktuell Schwerpunkt-Thema der Kranken-
häuser, die auch in Zukunft als Zentren fungieren sollen. 
Die ausgebildeten Fachärzte sichern durch Gründung 
der geriatrischen Schwerpunktpraxen in den Regionen 
eine solide Versorgung.

Hierfür müssen leistungsbezogene Abrechnungsmo-
delle entwickelt werden, die eine faire, aufwandbezo-
gene Entlohnung ermöglichen, unter Einbeziehung der 
individuellen Patientensituationen.

GERIATRIE - EIN THEMA DER ZEIT!
Und betrifft uns alle!

  Kontakt

Bundesverband 
geriatrische Schwerpunktpraxen e.V.
Bisinger Berg 1  |  72415 Grosselfingen

Präsident: Stefan Folberth
Telefon: 0 74 76 / 9 44 49-59 
E-Mail: info@buges.de 
Internet: www.buges.de

Im Alter werden die Regelungen persönlicher Angele-
genheiten häufig sehr präsent. Unfall oder Krankheit 
können jedoch in jedem Lebensabschnitt dazu führen, 
dass wichtige Entscheidungen dauerhaft oder zeitwei-
se nicht mehr selbst gefällt werden können.

In gesundheitlichen Notsituationen besteht seit dem 
01.01.2023 unter Ehegatten ein auf sechs Monate be-
grenztes gesetzliches Vertretungsrecht für Angelegen-
heiten der Gesundheitssorge. In allen weiteren Bereichen 
gibt es keine gesetzliche Vertretungsmacht von Ehegat-
ten untereinander oder von Eltern gegenüber Kindern 
bzw. umgekehrt. In solchen Fällen übernimmt das Be-
treuungsgericht die Regelung Ihrer Angelegenheiten.

Vorsorgevollmacht oder Betreuungsverfügung in Verbin-
dung mit einer Patientenverfügung bieten hier die größt-
mögliche Sicherheit, dass die Inhalte Ihres persönlichen 
Lebens in Ihrem Sinne geregelt und fortgeführt werden.

Vorsorgevollmacht
Mit einer Vorsorgevollmacht bevollmächtigen Sie im 
Falle einer Geschäftsunfähigkeit oder Hilfsbedürftigkeit 
eine oder mehrere Personen Ihres Vertrauens mit der 
Wahrnehmung Ihrer finanziellen, persönlichen und ge-
sundheitlichen Angelegenheiten. Die Vollmacht muss 
schriftlich erstellt und die entsprechenden Bevollmäch-
tigten darin genannt werden. Bestimmen Sie mehrere 
Personen, so können diese Vollmachten gleichlautend 
sein oder verschiedene Aufgabenbereiche betreffen.

Vorteil einer Vorsorgevollmacht liegt darin, dass für die 
Bereiche, für die eine Vorsorgevollmacht erteilt worden 
ist, kein gerichtliches Betreuungsverfahren durchgeführt 
werden muss. Das Gericht wird nur eingeschaltet, wenn 
es zur Kontrolle des Bevollmächtigten erforderlich ist.

Die benannten Bevollmächtigten erhalten somit durch Ihr 
Unterzeichnen des entsprechenden Dokuments die „volle 
Macht“ über die Angelegenheiten des Verfügenden und 
können dadurch sämtliche Entscheidungen der entspre-
chenden Bereiche alleine und unabhängig treffen. 

Betreuungsverfügung
Eine Betreuungsverfügung ist eine Willensäußerung, 
mit der Sie für den Fall einer Unterstützungsbedürftig-
keit festlegen, wer Ihr Betreuer werden soll und welche 
Ihrer Wünsche und Gewohnheiten wie zu respektieren 
sind. Diese Wünsche so genau wie möglich zu formu-
lieren, ist daher essentiell. Schließt der Betroffene zum 
Beispiel eine gewisse Person als Betreuer aus, so hat das 
Betreuungsgericht darauf Rücksicht zu nehmen. 

Wie bei der Vorsorgevollmacht besteht ebenfalls die 
Möglichkeit, mehrere Personen – auch für unterschiedli-
che Bereiche – als Verantwortliche zu benennen.

Die Verfügung wird an das für die Betreuerbestellung 
zuständige Betreuungsgericht (Teil des Amtsgerichts) 
und den späteren Betreuer gerichtet. Diese sind an die 

Betreuungsverfügung gebunden, wenn sie dem Wohl 
des Betroffenen nicht zuwiderläuft. Die Verfügung be-
rechtigt den Betreuer nicht zu alleinigen Entscheidun-
gen! Vielmehr muss er den Betreuten in der Gestaltung 
seines eigenständigen Lebens im Rahmen aller gegebe-
nen Möglichkeiten unterstützen (vgl. § 1821 BGB). Der 
Betreuer wird vom Gericht überwacht (vgl. § 1862 BGB). 
Ein weiterer Vorteil der Betreuungsverfügung liegt da-
rin, dass sie nur dann in Kraft tritt, wenn es tatsächlich 
erforderlich wird.

Patientenverfügung
Eine schriftliche Patientenverfügung ermöglicht Ih-
nen, vorsorglich festzulegen, welche medizinischen 
Maßnahmen durchzuführen oder zu unterlassen sind, 
sofern Sie zeitweise oder dauerhaft nicht in der Lage 
sein sollten, diese Entscheidungen zu fällen. Dies stellt 
sicher, dass Ihr persönlicher Wille der Behandlung zu-
grunde gelegt werden kann, auch wenn Sie diesen in 
der aktuellen Situation nicht äußern können.
Jede und jeder einwilligungsfähige Volljährige kann 
eine Patientenverfügung verfassen, die jederzeit form-
los widerrufen werden kann. Eine Beratung durch ärzt-
liches Personal oder sonstige fachkundige Personen ist 
bei der Erstellung der Verfügung sinnvoll. Die formu-
lierten Festlegungen binden sowohl das behandelnde 
medizinische Personal als auch die gewünschten recht-
lichen Vertreter (Betreuer oder Bevollmächtigter) in der 
aktuellen Lebens- oder Behandlungssituation an die 
von Ihnen geäußerten Wünsche.
Zum 01.01.2023 wurden die Vertretungsmöglichkeiten 
des anderen Ehegatten in gesundheitlichen Notsituati-
onen allerdings deutlich erweitert. In Fällen, in denen 
ein Ehegatte aufgrund von Bewusstlosigkeit oder ei-
ner Krankheit vorübergehend nicht in der Lage ist, die 
Angelegenheiten seiner Gesundheitssorge zu regeln, 
erhält der andere Ehegatte ein auf sechs Monate be-
grenztes gesetzliches Vertretungsrecht, § 1358 BGB-n.F 
(„Ehegattenvertretung sei 01.01.2023).
Sind die Festlegungen in einer Patientenverfügung zu 
unkonkret oder liegt gar keine vor, entscheidet ansons-
ten die behandelnde Ärzteschaft gemeinsam mit der 
rechtlichen Vertretung auf Grundlage des mutmaßlichen 
Patientenwillens. Führen in diesem Fall z. B. besonders 
folgenschwere Entscheidungen zu keiner Einigung unter 
den genannten Personen über den wahrscheinlichen Wil-
len des betroffenen Patenten, muss der rechtliche Vertre-
ter die Genehmigung des Betreuungsgerichts einholen.
Die Patientenverfügung muss schriftlich abgefasst wer-
den und sollte möglichst so verwahrt werden, dass sie 
im Ernstfall auch gefunden wird.
Das Bundesjustizministerium stellt für Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung Formulare zur Verfügung und 
gibt nähere Hinweise in der Broschüre „Betreuungsrecht“. 
Quellen: Bundesgesundheitsministerium, Bundesjustizministerium

RECHTLICHE VORSORGE
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Die Pflegegrade
Fünf Pflegegrade ermöglichen es, Art und Schwere der 
jeweiligen Beeinträchtigungen unabhängig davon, ob 
diese körperlich, geistig oder psychisch bedingt sind, 
zu erfassen. Die Pflegegrade und damit auch der Um-
fang der Leistungen der Pflegeversicherung orientieren 
sich an der Schwere der Beeinträchtigungen der Selbst-
ständigkeit oder der Fähigkeiten der pflegebedürftigen 
Person. Der Pflegegrad wird mithilfe eines pflegefach-
lich begründeten Begutachtungsinstruments ermit-
telt. Die fünf Pflegegrade sind abgestuft: von geringen 
Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit oder der Fä-
higkeiten (Pflegegrad 1) bis zu schwersten Beeinträch-
tigungen der Selbstständigkeit oder der Fähigkeiten, 
die mit besonderen Anforderungen an die pflegerische 
Versorgung einhergehen (Pflegegrad 5).

Antragstellung
Pfegeleistungen beantragen
Um Leistungen der Pflegeversicherung in Anspruch 
nehmen zu können, muss ein Antrag bei der Pflegekas-
se gestellt werden; dies kann auch telefonisch erfolgen. 
Die Pflegekasse befindet sich bei der Krankenkasse. 
Die Antragstellung können auch Familienangehörige, 
Nachbar/innen oder gute Bekannte übernehmen, 
wenn sie dazu bevollmächtigt werden. Sobald der An-
trag bei der Pflegekasse gestellt wird, beauftragt diese 
den Medizinischen Dienst (MD) oder andere unabhän-
gige Gutachterinnen oder Gutachter mit der Begutach-
tung zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit.

Privat Versicherte stellen einen Antrag bei ihrem pri-
vaten Versicherungsunternehmen. Die Begutachtung 
erfolgt dort durch Gutachterinnen oder Gutachter des 
Medizinischen Dienstes MEDICPROOF.

Bearbeitungs- und Begutachtungsfristen
Die gesetzlich vorgegebene Bearbeitungsfrist für An-
träge auf Pflegeleistungen beträgt 25 Arbeitstage. Bei 
einem Aufenthalt im Krankenhaus oder in einer statio-
nären Rehabilitationseinrichtung ist die Begutachtung 
durch den MDK oder andere unabhängige Gutachter/
innen innerhalb einer Woche durchzuführen, wenn dies 
zur Sicherstellung der weiteren Versorgung erforderlich 
ist oder die Inanspruchnahme einer Freistellung nach 
dem Pflegezeitgesetz gegenüber dem Arbeitgeber der 
pflegenden Person angekündigt oder nach dem Fami-
lienpflegezeitgesetz mit dem Arbeitgeber vereinbart 
wurde. 
Die einwöchige Begutachtungsfrist gilt auch für den Fall, 
dass sich die antragstellende Person in einem Hospiz 
befindet oder ambulant palliativ versorgt wird. Befindet 
sich der/die Antragsteller/in in häuslicher Umgebung, 
ohne palliativ versorgt zu werden, und wurde die Inan-
spruchnahme einer Freistellung nach dem Pflegezeitge-
setz gegenüber dem Arbeitgeber der pflegenden Person 
angekündigt oder nach dem Familienpflegezeitgesetz 
mit dem Arbeitgeber vereinbart, ist eine Begutach-
tung innerhalb von zwei Wochen nach Antragseingang 
durchzuführen.
Erteilt die Pflegekasse den schriftlichen Bescheid über 
den Antrag nicht innerhalb von 25 Arbeitstagen nach 

PFLEGEGRADE
Der Pflegegrad entscheidet, welche Leistungen der Pflegeversicherung in Anspruch  
genommen werden können. Hier erfahren Sie mehr über die Pflegegrade und wie Sie 
einen Antrag stellen können.

Eingang des Antrags oder werden die verkürzten Be-
gutachtungsfristen nicht eingehalten, hat die Pflege-
kasse nach Fristablauf für jede begonnene Woche der 
Fristüberschreitung 70 Euro an der/die Antragsteller/in 
zu zahlen. Dies gilt nicht, wenn die Pflegekasse die Ver-
zögerung nicht zu vertreten hat oder wenn sich der/die 
Antragsteller/in in vollstationärer Pflege befindet und 
mindestens erhebliche Beeinträchtigungen der Selbst-
ständigkeit oder der Fähigkeiten festgestellt wurden 
(mindestens Pflegegrad 2).

Voraussetzung für Leistungsansprüche

Um Pflegeleistungen voll in Anspruch nehmen zu 
können, muss der/die Versicherte in den letzten 
zehn Jahren vor der Antragstellung zwei Jahre als 
Mitglied in die Pflegekasse eingezahlt haben oder 
familienversichert gewesen sein.

Begutachtung
Die Pflegekasse lässt vom Medizinischen Dienst, von 
anderen unabhängigen Gutachter/innen oder bei 
knappschaftlich Versicherten vom Sozialmedizini-
schen Dienst (SMD) ein Gutachten erstellen, um die 
Pflegebedürftigkeit und den Pflegeaufwand im Ein-
zelnen zu ermitteln; bei privat Versicherten erfolgt die 
Begutachtung durch den Medizinischen Dienst von 
„MEDICPROOF“. Zur Begutachtung kommt der/die je-
weilige Gutachter/in (Pflegefachkraft oder Ärztin/Arzt) 
ausschließlich nach vorheriger Terminvereinbarung 
in die Wohnung oder die Pflegeeinrichtung – es gibt 
keine unangekündigten Besuche. Zum Termin sollten 
idealerweise auch die Angehörigen oder Betreuer/in-
nen des erkrankten Menschen, die ihn unterstützen, 
anwesend sein. Das Gespräch mit ihnen ergänzt das 
Bild der Gutachter/in davon, wie selbstständig der 
Antragsteller noch ist beziehungsweise welche Beein-
trächtigungen vorliegen.

Zur Einschätzung der Pflegebedürftigkeit und Einstu-
fung in einen Pflegegrad kommt ein Begutachtungsinst-
rument zum Einsatz, das von der individuellen Pflegesitu-
ation ausgeht. Es orientiert sich an Fragen wie:

•  Was kann der oder die Pflegebedürftige im Alltag allei-
ne leisten?

•  Welche Fähigkeiten sind noch vorhanden?
• Wie selbstständig ist der oder die Erkrankte?
• Wobei benötigt er oder sie Hilfe?

Grundlage der Begutachtung ist dabei ein Pflegebedürf-
tigkeitsbegriff, der die individuellen Beeinträchtigungen 
ins Zentrum stellt – unabhängig davon, ob körperlich, 
geistig oder psychisch bedingt. 

Was zählt, sind der einzelne Mensch und das Ausmaß, 
in dem er seinen Alltag allein bewältigen kann. Die 
Begutachtung führt dadurch zu einer individuelleren 
Einstufung. Davon profitieren etwa an Demenz er-
krankte Personen mit ihrem besonderen Pflege- und Be-
treuungsbedarf.

Um festzustellen, wie selbstständig eine pfegebe-
dürftige Person ist, wirft der/die Gutachter/in ei-
nen genauen Blick auf folgende 6 Lebensbereiche:

1.  Mobilität

2.  Geistige und kommunikative Fähigkeiten

3.  Verhaltensweisen und psychische Problemlagen 

4. Selbstversorgung

5.  Selbstständiger Umgang mit krankheits-  
oder therapiebedingten Anforderungen und  
Belastungen – sowie deren Bewältigung

6.  Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte

Für jedes Kriterium in den genannten Lebensbereichen 
ermitteln die Gutachter/innen den Grad der Selbststän-
digkeit der pflegebedürftigen Person anhand eines 
Punktwerts zwischen 0 (Person kann Aktivität ohne eine 
helfende Person, gegebenenfalls mit Hilfsmitteln, durch-
führen) und 3 (Person kann die Aktivität nicht durchfüh-
ren, auch nicht in Teilen). Am Ende fließen die Punkte mit 
unterschiedlicher Gewichtung zu einem Gesamtwert zu-
sammen, der für einen der fünf Pflegegrade steht.

Zusätzlich bewerten die Gutachter/innen die außer-
häuslichen Aktivitäten und die Haushaltsführung. Für 
einen individuellen Versorgungsplan sowie für die Pfle-
geplanung der Pflegekräfte sind die Informationen als 
Ergänzung sehr hilfreich.

Leistungsbescheid

Die Entscheidung der Pflegekasse über die Feststellung 
von Pflegebedürftigkeit soll für die Versicherten trans-
parent und nachvollziehbar sein. Das Gutachten wird 
der Antragstellerin oder dem Antragsteller deshalb 
durch die Pflegekasse automatisch übersandt, sofern sie 
oder er der Übersendung nicht widerspricht. Es ist auch 
möglich, die Übermittlung des Gutachtens zu einem 
späteren Zeitpunkt zu verlangen. Darüber hinaus erhal-
ten die Versicherten die gesonderte Präventions- und 
Rehabilitationsempfehlung, die im Rahmen der Begut-
achtung abgegeben wurde. Gleichzeitig wird darüber 
informiert, dass mit der Zuleitung an den zuständigen 
Rehabilitationsträger ein Antragsverfahren auf Leistun-
gen zur medizinischen Rehabilitation ausgelöst wird, 
sofern dies auf Zustimmung der Antragsteller/in trifft.

Bei allen Fragen stehen Ihnen die Pflegeberater/innen 
Ihrer Pflegekasse sowie die Mitarbeiter/innen der Pfle-
gestützpunkte vor Ort zur Verfügung.

Privat Versicherte können sich jederzeit an das Versi-
cherungsunternehmen wenden, bei dem sie versichert 
sind oder an den Verband der Privaten Krankenversi-
cherung e. V.

Auszug aus dem Online-Ratgeber Pflege vom Bundesgesund-
heitsministerium. 
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Alle Leistungen in den fünf Pflegegraden (PG) im Überblick (gültig ab 01.01.2024)

Leistung PG1 PG2 PG3 PG4 PG5

Pfegegeld 332 573 765 947

Pfegesachleistung (ambulant )   761 1.432 1.778 2.200

Entlastungsbetrag (ambulant, zweckgebunden) 125 125 125 125 125

Leistungsbetrag Vollstationäre Versorgung 125 770 1.262 1.775 2.005

max. Leistungen pro Monat in Euro

Wer sich dazu entschieden hat, einen nahestehen-
den Menschen zu Hause zu pfegen, dem bietet die 
Pfege  versicherung verschiedene Hilfen und Leistun-
gen. Hier erfahren Sie, welche finanzielle Unterstüt-
zung Sie in diesem Fall erhalten, welche Beratungs-
angebote Sie nutzen können und wie Sie die Pfege 
eines Angehörigen mit Ihrem Beruf in Einklang brin-
gen können.

Finanzielle Unterstützung (Pflegegeld)
Pflegebedürftige sollen selbst darüber entscheiden 
können, wie und von wem sie gepflegt werden. Die 
Pflegeversicherung unterstützt deshalb auch, wenn 
sich Betroffene dafür entscheiden, statt von einem 
ambulanten Pflegedienst von Angehörigen, Freunden 
oder anderen ehrenamtlich Tätigen versorgt zu werden. 
Hierfür zahlt die Pflegeversicherung das sogenannte 
Pflegegeld. >siehe Tabelle „Pflegegeld“

Pflegedienste und Pflegesachleistungen
Pflegebedürftige können auch einen ambulante Pfle-
gedienst nutzen. Dieser unterstützt Pflegebedürftige 
und ihre Angehörigen bei der Pflege zu Hause. Er bietet 
Familien Unterstützung und Hilfe im Alltag, damit pfle-
gende Angehörige zum Beispiel Beruf und Pflege sowie 
Betreuung besser organisieren können. -> siehe Tabelle 
„Pflegesachleistung“

Kombinationsleistung
Können Pfegegeld und ambulante Pfegesachleistun-
gen gleichzeitig in Anspruch genommen werden?
Um eine optimale, auf die individuellen Bedürfnisse 
abgestimmte Pflege zu gewährleisten, ist es möglich, 
den Bezug von Pflegegeld mit der Inanspruchnahme 
von ambulanten Pflegesachleistungen zu kombinieren. 
Das Pflegegeld vermindert sich in diesem Fall anteilig 
im Verhältnis zum Wert der in Anspruch genommenen 
ambulanten Sachleistungen.

Einzelpflegekräfte
Einzelpflegekräfte sind selbstständige Pflegekräfte, 
wie zum Beispiel Altenpfleger/innen oder Altenpflege- 
helfer/innen.
Pflegebedürftige der Pflegegrade 2 bis 5 haben die 
Möglichkeit, selbstständige Pflegekräfte in Anspruch 
zu nehmen. Die Pflegekassen sollen mit geeigneten 
Einzelpflegekräften Verträge zur Versorgung bestimm-
ter Pflegebedürftiger schließen, wenn die Versorgung 
durch den Einsatz dieser Kräfte besonders wirksam und 
wirtschaftlich ist oder wenn dadurch zum Beispiel den 
besonderen Wünschen von Pflegebedürftigen zur Ge-
staltung der Hilfe Rechnung getragen werden kann.

Zur Finanzierung der Einzelpflegekräfte können Pfle-
gebedürftige der Pflegegrade 2 bis 5 die ambulanten 
Pflegesachleistungen in Anspruch nehmen. Die Ab-
rechnung erfolgt unmittelbar zwischen der zugelasse-
nen Einzelpflegekraft und der Pflegekasse. Pflegebe-
dürftige mit Pflegegrad 1 können für Einzelpflegekräfte 
den Entlastungsbetrag in Höhe von 125 Euro monatlich 
einsetzen.

Urlaubs- und Krankheitsvertretung  
(Verhinderungspflege) und Kurzzeitpflege
Die Pflegekasse zahlt für Pflegebedürftige in bestimm-
ten Fällen, wenn die Pflegeperson wegen Urlaub oder 
Krankheit die/den Angehörige/n vorübergehend nicht 
pflegen kann. Der Anspruch besteht für maximal sechs 
Wochen im Jahr und beträgt 1.612 €. Dies wird Verhin-
derungspflege genannt. 

Wenn kurzzeitig eine vollstationäre Versorgung in ei-
nem Pflegeheim erforderlich ist, z.B. nach einem Kran-
kenhausaufenthalt oder wenn eine Krisensituation 
überbrückt werden muss, steht dem Pflegebedürftigen 
– längstens bis zu acht Wochen pro Kalenderjahr – ein 
Leistungsbetrag von 1.774 € zur Verfügung.

Tagespflege und Nachtpflege
Pflegebedürftige können auch in Einrichtungen der 
Tagespflege oder der Nachtpflege gepflegt werden. 
Unter Tagespflege und Nachtpflege (teilstationäre Ver-
sorgung) versteht man die zeitweise Betreuung im Ta-
gesverlauf in einer Pflegeeinrichtung.

Angebote zur Unterstützung im Alltag und 
Entlastungsbetrag
Angebote zur Unterstützung im Alltag tragen dazu bei, 
Pflegepersonen zu entlasten, und helfen Pflegebedürf-
tigen, möglichst lange in ihrer häuslichen Umgebung 
zu bleiben, soziale Kontakte aufrechtzuerhalten und 
ihren Alltag weiterhin möglichst selbstständig bewäl-
tigen zu können. ->siehe Tabelle „Entlastungsbetrag“

Soziale Absicherung der Pflegeperson
Die Pflegeversicherung zahlt für pflegende Angehörige 
u.a. Beiträge zur Rentenversicherung sowie Rentenver-
sicherungsbeiträge. 

Pflegekurse für Angehörige
Die Pflegekassen haben für Personen, die eine Angehö-
rige oder einen Angehörigen pflegen oder sich ehren-
amtlich um Pflegebedürftige kümmern, unentgeltlich 
Schulungskurse durchzuführen. 

PFLEGELEISTUNGEN
Finanzielle Unterstützung und Leistungen für die 
ambulante und vollstationäre Pflege

Vereinbarkeit von Pflege und Beruf
Die Freistellungen nach dem Pflegezeitgesetz und dem 
Familienpflegezeitgesetz, die kurzzeitige Arbeitsver-
hinderung und das Pflegeunterstützungsgeld ermög-
lichen es Beschäftigten, den Beruf und die Pflege von 
Angehörigen zu vereinbaren. 

Pflegehilfsmittel
Die Pflegeversicherung übernimmt Kosten von soge-
nannten Pflegehilfsmitteln. Darunter fallen Geräte und 
Sachmittel, die zur häuslichen Pflege notwendig sind, 
diese erleichtern oder dazu beitragen, der/dem Pflege-
bedürftigen eine selbstständigere Lebensführung zu 
ermöglichen. 

Zuschüsse zur Wohnungsanpassung
Die Pflegekasse kann für Pflegebedürftige bis zu 4.000 € 
als Zuschuss für Anpassungsmaßnahmen zahlen, die die 
häusliche Pflege in der Wohnung ermöglichen, erleich-
tern oder eine möglichst selbstständige Lebensführung 
der pflegebedürftigen Person wiederherstellen sollen. 

Vollstationäre Versorgung
Die Pflegeversicherung zahlt bei vollstationärer Pflege 
pauschale Leistungen für pflegebedingte Aufwendun-

gen einschließlich der Aufwendungen für Betreuung 
und die Aufwendungen für Leistungen der medizini-
schen Behandlungspflege in Pflegeheimen. 
Einen guten Überblick über zugelassene Pflegeheime 
geben zum Beispiel die Leistungs-  und Preisvergleichslis-
ten, die die Pflegekassen auf Anforderung kostenfrei zur 
Verfügung stellen; sie sind auch im Internet abrufbar. 
Zusätzlich zum pflegebedingten Eigenanteil fallen bei 
vollstationärer Pflege für die Pflegebedürftigen stets wei-
tere Kosten an: Hierzu zählen Kosten für die Unterbrin-
gung, Verpflegung, Investitionen oder besondere Kom-
fort- und Zusatzleistungen. Grundsätzlich gilt: Da diese 
Kosten je nach Einrichtung sehr unterschiedlich ausfallen 
können, ist es dringend angeraten, sich bei der Auswahl 
eines Heims ausführlich darüber zu informieren. ->siehe 
Tabelle „Leistungsbetrag Vollstationäre Versorgung“

Mehr Informationen darüber wie Sie diese Angebote 
nutzen können und dabei Leistungen der Pflegeversi-
cherung in Anspruch nehmen können, erfahren Sie im 
Internet unter:  
www.bundesgesundheitsministerium.de  
bei -> Themen -> Pfege -> Online-Ratgeber Pfege

Auszug aus dem Online-Ratgeber Pflege vom Bundesgesund-
heitsministerium. 
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  Kontakt

Domo24h

Kaiserstraße 36-38  |  68623 Lampertheim 
Telefon: 0 62 06 / 9 46 22 60

E-Mail: info@domo24h.de 
Internet: www.domo24h.de

Geschäftsleitung: Miriam Halili, Irini Huthmann

Heutzutage ist es oft eine Herausforderung, die opti-
male Pflege und Betreuung für geliebte Menschen zu 
organisieren. Insbesondere, wenn sie in den eigenen 
4 Wänden leben möchten. 
Hier setzt Domo24h an – wir sind der führende Pflege-
dienst, der sich überregional einen Namen gemacht 
hat. Wir sind Ihre Experten für erstklassige 24h Pflege 
und legen neben hochqualitativer Pflegeleistungen 
Wert darauf, Ihnen einen umfassenden Rundum-Ser-
vice zu bieten. 
Das Eintreten einer Pflegebedürftigkeit, egal ob von 
Angehörigen oder einem selbst, egal ob plötzlich oder 
schleichend ist immer mit gravierenden Einschnitten in 
den bisher vorherrschenden Lebensalltag verbunden. 
Das bisher so bekannte Leben wird langsam oder ad hoc 
auf den Kopf gestellt. Man kann seinen Alltag nicht mehr 
selbstständig bewältigen, man benötigt sogar zum Wa-
schen oder für den Toilettengang Hilfe und allein aufste-
hen, was zuvor selbstverständlich war, ist plötzlich nicht 
mehr möglich. Diese neue Extremsituation stellt jeden in 
der Familie vor immense Herausforderungen.
Zu all den organisatorischen und finanziellen Fragen, 
kommt die psychische Belastung durch Sorgen, Ängste 
und Zweifel. Die prekäre Lage in der Pflege sorgt für zu-
sätzliche Anspannung und Unsicherheit, denn auf die 
Schnelle eine passende Versorgung zu bekommen ist 
in der Regel nicht möglich. Ambulante Pflegedienste 
sind überlastet, Plätze im stationären Bereich sind rar 
und das, obwohl die Zahl derer, die vollstationär ver-
sorgt werden, immer weiter sinkt.

Der Grund ist simpel: in sensiblen Zeiten der Pflegebe-
dürftigkeit ist es der Wunsch vieler pflegebedürftiger 
Menschen weiterhin zuhause leben zu können. Die 
vertraute Umgebung bietet das Gefühl von Sicherheit 
und Schutz und kann dabei unterstützen, dem rapiden 
körperlichen und geistigen Abbau massiv entgegenzu-
wirken.

Und genau das hat sich Domo24h zur Aufgabe ge-
macht! Professionelle und liebevolle Pflege in den 
eigenen 4 Wänden. Wir möchten mit unserem Ange-
bot so viele Menschen wie möglich erreichen. Unsere 
überregionale Tätigkeit bedeutet, dass Menschen weit 
über Offenbach hinaus von unseren gesamten Dienst-
leistungen profitieren können.

Im Fokus unserer täglichen Arbeit stehen die Bedürfnisse 
und Wünsche unserer Kunden sowie ihre ganz persönli-
chen Geschichten und Erfahrungen, was eine ganzheitli-
che Betrachtungs- und Arbeitsweise voraussetzt. Unsere 
ganzheitliche Betrachtungsweise der Pflege sieht 

•  nicht nur die Pflegebedürftigkeit, sondern den Men-
schen mit all seinen Bedürfnissen und Wünschen

•  nicht nur den Kunden, sondern die gesamte Familie

•  nicht nur pflegerische Tätigkeiten, sondern auch das 
persönliche Wohlgefühl und die sozialen Bedürfnisse 

Wir setzen auf einen Rundum-Ansatz, der Fachwissen 
und Einfühlungsvermögen vereint und auf moderne 
Pflege, die das bietet, was unsere Kunden möchten: 
Zeit und eine würdevolle Betreuung zu Hause. 

Unsere Leistungen im Überblick
Egal, ob es um punktuelle Hilfestellungen im Alltag oder intensive Betreuung 
geht, wir haben Ihre maßgeschneiderte Pflegelösung. Die 24h Pflege, die Ver-
hinderungs- und Kurzzeitpflege (in Form der 24h Pflege) sowie die stunden-
weise Versorgung werden jeweils in Ihrem häuslichen Umfeld erbracht.
24h Pflege 
• Unbefristete Versorgung & Betreuung im eigenen Zuhause 
• Pflegekraft lebt mit im Haushalt  
• Übernommen werden Grundpflege, Hauswirtschaft und Betreuung 
Verhinderungs- und Kurzzeitpflege in Form von 24h Pflege 
• Befristete Versorgung & Betreuung im eigenen Zuhause, wenn pflegen- 
 der Angehöriger verhindert ist  
• Alle Vorteile der 24h Pflege für klar definierten Zeitraum 
Stundenweise Versorgung  
• Flexible 1:1 Betreuung im häuslichen Umfeld 
• Punktuelle Unterstützung im Alltag 
• Übernommen werden Grundpflege, Hauswirtschaft und soziale Betreuung

Domo24h steht für Qualität, Flexibilität und Transparenz
All unseren Leistungen geht ein persönliches und intensives Beratungsge-
spräch voraus, in dem die gegebenen Bedingungen sowie der individuelle 
Bedarf ermittelt werden. Nur wenn wir ein umfassendes Gesamtbild bekom-
men, können wir gemeinsam die optimale Hilfe erstellen und entsprechend 
die für Sie passende Pflegekraft finden. Weil Pflegebedürftigkeit nicht plan-
bar ist und bei ihrem Eintreten eine schnelle Lösung geschaffen werden 
muss, garantieren wir einen Pflegebeginn innerhalb von drei bis 10 Tagen. 
Unsere Pflegekräfte kommen aus der EU – meist Osteuropa, d.h. eine Arbeits-
erlaubnis liegt automatisch vor. Sie sind nach deutschem Arbeitsschutzge-
setz sozialversicherungspflichtig angestellt und werden von uns bezahlt. 

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Wir rechnen direkt mit Ihrer 
Kranken- und Pflegekasse, ggf. Ihrem Sozialhilfeträger ab.
Unsere aktuellen Preise finden Sie im Internet auf: www.domo24h.de

Bürozeiten
Montag bis Freitag 09:00 – 17:00 Uhr

DOMO24H - Ihr überregionaler Spezialist 
für individuelle 24h Pflege im eigenen Zuhause

  Einsatzorte

Wir sind in einem Radius von ca. 400 km rund um Lampertheim 
für Sie im Einsatz.

KREIS OFFENBACH  |  LAMPERTHEIMKREIS OFFENBACH  |  LAMPERTHEIM
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Ambulanter Fachpflegedienst im Ärztehaus

Theodor-Heuss-Ring 56  |  63128 Dietzenbach

Telefon: 0 60 74 / 7 29 08 33  |  Telefax: 0 60 74 / 7 29 77 48  
Mobil: 01 52 / 33 52 62 55

E-Mail: info@pflege-im-aerztehaus.de 
Internet: www.pflege-im-aerztehaus.de

Inhaberin: Sabina Benaissa

FACH-PFLEGEDIENST
IM ÄRZTEHAUS

• Dietzenbach
• Neu-Isenburg

• Dreieich
• Heusenstamm

Pflegeleistungen

Grundpfege
•  Hilfestellung bei der Körperpflege, Duschen und Baden
•  An- und Auskleiden, Hautpflege, Förderung der Mobilität

Medizinische Versorgung 
•  Palliative Versorgung, Wundversorgung, Stomaversorgung
•  Medikamentendosierung, -verabreichung, -bereitstellung
•  Kompressionsverbände, Kompressionsstrümpfe an- und ausziehen
•  Kontrolle von Blutzucker, Blutdruck, Puls, intensivierte Insulintherapie
•  Legen und Versorgen von Kathetern, Schmerztheraphien

Darüber hinaus
•  Wir unterstützen Sie bei Anträgen an die Kranken- und Pflegekasse sowie 

an Behörden und unterstützen Sie bei Anträgen auf Pflegegrad
•  Wir erstellen Pflegegutachten und vermitteln bei Bedarf Essen auf  

Rädern, Fußpflege, Haushaltshilfen und mehr
•  Wir beraten und unterstützen Angehörige
•  Wir übernehmen hauswirtschaftliche Leistungen
•  Wir begleiten Sie zu Arztbesuchen

Zusätzliche Betreuungsleistungen nach § 45b  SGB XI
•  Unsere professionellen Pflegekräfte nehmen den Angehörigen die Be-

treuung der Kranken für einige Stunden ab.

Preise und Bedingungen

Wir haben eine Zulassung und einen Versorgungsvertrag mit allen Kran-
ken- und Pflegekassen. Wir rechnen ebenso mit Sozialämtern sowie Privat 
ab und können somit für all unsere Kunden etwas tun.

Öffnungszeiten / Erreichbarkeit

Mo. - Fr. von 8:00 bis 16:00 Uhr ist unsere Geschäftsstelle für Sie geöffnet. 
Mo. - Fr. von 9:00 bis 14:00 Uhr sind wir telefonisch erreichbar!  
In Notfällen sind wir 24 Stunden an 365 Tagen für Sie telefonisch erreichbar.

Umsorgt in allen Lebenslagen
Unser ambulanter Fachpflegedienst unterstützt Sie 
und Ihre Angehörigen in allen Lebenslagen. Nicht nur 
im Alter wird eine umsorgende Hand immer wichtiger. 
Auch bei ungeahnten Schicksalsschlägen oder bei ei-
ner plötz licher Pflegebedürftigkeit ist es entscheidend, 
jemanden zu haben, der einem den Rücken stärkt. 

Über uns
Wir sind motiviert und engagiert, mit dem Ziel alle An-
fragen bedienen zu können. Die Pflege eines geliebten 
Menschen ist für Familienangehörige eine Herausfor-
derung, die oft nicht alleine zu bewältigen ist. Unser 
flexibler Einsatz und unsere individuelle Betreuung hel-
fen Ihnen bei der Bewältigung des Alltags.

Wir wissen, dass es oft eine Überwindung ist, einen 
fremden Menschen um Hilfe zu bitten. Doch zögern 
Sie nicht, wir unterstützen Sie gerne und sind jederzeit 
– ob Tag oder Nacht – bereit, den Hörer abzunehmen 
und Ihnen zu helfen. Wir pflegen ganzheitlich, unter 
Berücksichtigung der noch vorhandenen Fähigkeiten.

Unser Team ist fachlich kompetent und einfühlsam. So 
können wir Ihnen in der Kranken- und Altenpflege un-
terstützend beiseitestehen und unsere Patienten rund-
um versorgen. Nach kurzer Zeit werden wir Ihnen als 
externe Hilfe nicht mehr auffallen, sondern Sie werden 
uns als ganz selbstverständlich wahrnehmen.

Philosophie
Der zu Pflegende und seine Angehörigen werden in die 
Gestaltung des Pflegeprozesses weitgehend einbezo-
gen, somit bleibt die Pflege individuell. Sie richtet sich 
nach Ihren Wünschen und dient Ihrer Zufriedenheit. Wir 
nehmen den Menschen als ein Ganzes wahr. Körper, 
Geist und Seele müssen gepflegt werden, um trotz aller 
Umstände ein Leben in Würde zu ermöglichen. Deshalb 
ist jeder Patient für uns ein wertvolles Individuum, dem 
wir bei der Pflege unsere gesamte Aufmerksamkeit zu-
kommen lassen. Hierbei geht es nicht nur darum, den 
Alltag zu erleichtern, sondern auch um die Pflege des 
Geistes und der Seele mit sozialen Kontakten und kul-
turellen Bereicherungen.

Wir schulen alle Mitarbeiter kontinuierlich weiter und 
bilden jedes Jahr Pflegekräfte aus, die entsprechenden 
Aus-, Fort- und Weiterbildungen sehen wir als eine Säu-
le der Qualitätssicherung. Wir möchten nicht nur eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen, sondern 
auch mit den Ärzten und Therapeuten aufbauen. So 
können wir immer auf dem aktuellen Wissenstand be-
züglich des Wohlbefindens unseres Patienten bleiben 
und dementsprechend handeln. Auf unsere Mitarbeiter 
können Sie vertrauen!

Rufen Sie uns als Fachpflegedienst im Ärztehaus mit 
der Gewissheit an, dass wir Ihnen helfen und Sie ent-
lasten können.

AMBULANTER FACHPFLEGEDIENST IM ÄRZTEHAUS

DIETZENBACHDIETZENBACH
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  Kontakt

DRK-Senioren-Zentrum Dietzenbach 
"Am Stadtpark" GmbH

Adolph-Kolping-Strasse 1 
63128 Dietzenbach

Telefon: 0 60 74 / 49 00-400  |  Telefax: 0 60 74 / 49 00-555  
Internet: www.drk-of.de

Einrichtungsleitung: Annamaria De Vero

Unser Leistungsangebot

Unsere Einrichtung bietet eine vollstationäre Pflege an. Unser Leistungs-
spektrum schließt die gewünschte menschliche Zuwendung, die notwen-
dige psychosoziale Betreuung sowie die medizinische und fachspezifische 
Versorgung unserer Bewohner mit ein.

Gemeinsam mit den Ärzten, Angehörigen, Physiotherapeuten, Friseuren, 
Fußpflegern, Pfarrern und sonstigen ehrenamtlich tätigen Menschen, sind 
wir bestrebt, den Bedürfnissen unserer Bewohner stets nachzukommen. 

Unsere Einrichtung sorgt mit verschiedenen Unterhaltungs- und Beschäf-
tigungsangeboten und den jährlichen gemeinsamen Festen für Abwechs-
lung im Heimalltag. 

Preise und Bedingungen

Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen.

Unsere aktuellen Preise finden Sie im Internet auf: www.drk-of.de

Sprechzeiten / Besichtigung

Die Einrichtung kann gerne jederzeit besichtigt werden, vereinbaren Sie 
einfach einen Termin für eine individuelle Hausführung.

Sie erreichen uns täglich von 08:00 bis 16:30 Uhr unter der Rufnummer: 
0 60 74 / 49 00-430.

Wir freuen uns auf Sie!
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  Standort-Infos    Ausstattung  

Einzel-/Doppelzimmer  ✓ / ✓  
Dauerpflegeplätze ✓ 
Kurzzeitpflegeplätze ✓ 
Ökum. Gottesdienste (14-tägig) ✓ 
Hospizdienst ✓  
Ärzte kommen ins Haus ✓  
Aufzug ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓  
Friseursalon ✓ 
Parkplätze ✓

Bushaltestelle ca. 350 m 
Bahn ca. 350 m 
Café im Haus 
Bäckerei  ca. 350 m 
Metzgerei ca. 350 m 
Supermarkt ca. 350 m 
Bank ca. 350 m 
Post ca. 350 m 
Kirche ca. 350 m 
Freie Arztwahl ✓
Gartenlandschaft/Terrasse ✓

Traditionelles Haus mit Flair
Nach einer Bauzeit von knapp zwei Jahren wurde am 
12.12.1998 das „Haus der Pflege“ im Senioren-Zentrum 
am Stadtpark eingeweiht. 

Das Deutsche Rote Kreuz, das Land Hessen, der Bund 
und der Kreis Offenbach steuerten in enger Zusam-
menarbeit die hierzu nötigen Mittel bei und die Stadt 
Dietzenbach stellte das über 6.000 m² große Grund-
stück zur Verfügung.

Das DRK-Senioren-Zentrum Dietzenbach ist ein tradi-
tionelles Haus mit seniorengerechtem Ambiente und 
einem ganz eigenen Flair!

Unser Menschenbild
Wir, das DRK-Senioren-Zentrum Dietzenbach haben uns 
in Anlehnung an die sieben Grundsätze des Deutschen 
Roten Kreuzes (Menschlichkeit, Unparteilichkeit, Neu-

tralität, Unabhängigkeit, Freiwilligkeit, Einheit, Uni-
versalität) zur Aufgabe gemacht, unseren Bewohnern 
in Kooperation mit allen an der Betreuung und Pflege 
beteiligten Berufsgruppen, eine ganzheitliche und akti-
vierende Pflege zukommen zu lassen. Unser bestreben 
ist es, unseren Bewohnern partnerschaftlich zu begeg-
nen und Ihnen die Möglichkeit zu bieten, auch bei kör-
perlicher Einschränkung, ihre Eigenständigkeit zu be-
wahren und die vorhandenen Ressourcen mit unserer 
Hilfe zu mobilisieren und weiterhin einzusetzen. 

Wir möchten, dass unsere Bewohner in unserer Einrich-
tung Sicherheit, Geborgenheit, kompetente Beratung 
und Unterstützung erfahren. Das Recht jedes Bewoh-
ners auf eine gewaltfreie Pfege sowie auf Selbstbe-
stimmung und Bewegungsfreiheit steht für uns im 
Vordergrund. Durch regelmäßige Fort- und Weiterbil-
dung werden alle an der Pfege und Betreuung betei-
ligten Mitarbeiter dafür sensibilisiert. Auch Angehöri-
ge werden hierbei mit einbezogen.

DRK-SENIOREN-ZENTRUM AM STADTPARK

DIETZENBACHDIETZENBACH
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  Ausstattung  

Einzel-/Doppelzimmer  ✓/✓  
Dauerpflegeplätze ✓ 
Kurzzeitpflegeplätze  eingestreut
Kirchliche Veranstaltungen ✓
Ärzte kommen ins Haus ✓
Aufzug ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓
Cafeteria ✓

  Kontakt

Kursana Domizil Dreieich 

Eisenbahnstraße 172  |  63303 Dreieich 
Telefon: 0 61 03 / 7 32 39-0  |  Telefax: 0 61 03 / 7 32 39-199

E-Mail: kursana-dreieich@dussmann.de 
Internet: www.kursana.de

Direktorin: Jana Kirchner

Kursana Domizil Seligenstadt

Griesgrund 1  |  63500 Seligenstadt 
Telefon: 0 61 82 / 7 82 20-0  |  Telefax: 0 61 82 / 7 82 20-164

E-Mail: kursana-seligenstadt@dussmann.de 
Internet: www.kursana.de

Direktorin: Myriam Dehne

Besondere Leistungen

•  Stationäre Langzeitpflege

•  Kurzzeitpflege

•  Urlaubs- und Verhinderungspflege

•  Spezielle Demenzkonzepte

•  Vielfältiges Freizeit- und Kulturprogramm

•  Hauseigene Küche

•  Ergo- und Physiotherapie

•  ISO-zertifiziert

Preise und Bedingungen

Wir laden Sie herzlich ein, sich einen persönlichen Eindruck von unseren 
Häusern zu verschaffen. Sie können bei einer unverbindlichen Hausfüh-
rung das Ambiente erleben und uns persönlich kennenlernen. Wir erläu-
tern Ihnen gern alle Fragen rund um das Thema Wohnen und Pflege. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchszeiten

Besuche sind jederzeit möglich.

Leben in Dreieich und Seligenstadt
Willkommen bei Kursana – die Domizile in Dreieich 
und Seligenstadt sind großzügige und modern ausge-
stattete Wohnanlagen. In einer familiären Atmosphäre 
der Sicherheit und Geborgenheit können Senioren bei 
uns qualitativ hochwertige Service-, Betreuungs- und 
Pflegeangebote wahrnehmen.
Rund 25 Kilometer südlich von Frankfurt a. M. liegt 
Seligenstadt. Das Haus befindet sich inmitten eines 
Wohngebietes, idyllisch eingebettet in grüne Felder 
und Wiesen. Schnell werden Sie sich bei uns zu Hause 
fühlen.
Im schönen Hessen, zwischen Neu-Isenburg und Offen- 
bach liegt Dreieich, eine grüne Stadt im Vorland 
des Odenwaldes. Dreieichs „grüne Ader“ der Hengst-
bach verbindet alle fünf Stadtteile und lädt zum Spazie-
ren entlang des Bachverlaufes ein.

Eine Atmosphäre zum Wohlfühlen
Die hellen und freundlichen Zimmer sind perfekt aus-
gestattet. Sie haben auch die Möglichkeit, Ihr persön-
liches Reich ganz nach Ihrem Geschmack zu gestalten. 
Mit eigenen Möbeln, Erinnerungsstücken und schönen 
Bildern. Alle Zimmer sind mit Schwesternnotruf sowie 
Telefon und TV-Anschluss ausgestattet. Jede Wohn-
einheit verfügt über ein eigenes Duschbad mit großer 
Bewegungsfreiheit. Im ganzen Haus haben wir bei der 
Innenraumkonzeption auf Stufen und störende Ab- 
sätze verzichtet. Das ist bequemer und sicherer für Sie.

Lebensfreude spielt bei uns eine wichtige Rolle – dazu 
gehören vergnügte und gesellige Runden. Erleben Sie 
die Vielfalt unserer täglichen Aktivitäten und finden 
Sie im Pflegeheim Kontakt zu anderen Bewohnern. Mit 
unserem Therapie- und Trainingsangebot fördern wir 
zudem Ihre körperliche und geistige Aktivität.

Aktivierende Pflege
Die Kursana Domizile Dreieich und Seligenstadt ver-
einen alle Pflegeformen unter einem Dach: von der 
leichten Pflege bis zur Betreuung Schwerstpflege-
bedürftiger. In den Häusern ist auch ein Wohnbereich 
für demenziell erkrankte Bewohner integriert. 
Einen besonderen Stellenwert bei der Betreuung 
nimmt die aktivierende Pflege ein. Jeder Kursana Be-
wohner hat seine individuelle Lebensgeschichte, die es 
zu respektieren gilt. Wir nehmen uns die Zeit, gemein-
sam mit Ihnen maßgeschneiderte Pflegeangebote zu 
erarbeiten.

Unser Leitbild
Kern unseres Handelns ist die Individualität und Selbst-
bestimmung des einzelnen Menschen. Unser Qualitäts-
maßstab ist die Zufriedenheit des Bewohners. Unseren 
gesellschaftlichen Beitrag leisten wir durch profes-
sionelle Pflege und wirtschaftliche Kompetenz. Der 
Schlüssel dazu sind unsere motivierten Mitarbeiter, für 
die Zuwendung und Respekt die Grundlage der Kom-
munikation im Umgang mit den Bewohnern sind.

KURSANA DOMIZILE in Dreieich und Seligenstadt

DREIEICH  |  SELIGENSTADT DREIEICH  |  SELIGENSTADT

Pr
üf

en
 S

ie
 u

ns
er

e verfügbaren Pf egeplätze online:

www.avacano.de

Pr
üf

en
 S

ie
 u

ns
er

e verfügbaren Pf egeplätze online:

www.avacano.de



  PFLEGE UND WOHNEN IM KREIS UND IN DER STADT OFFENBACH  | 2524 |  PFLEGE UND WOHNEN IM KREIS UND IN DER STADT OFFENBACH

  Kontakt

AGAPLESION SIMEONSTIFT

Triebweg 36  |  63512 Hainburg 
Telefon: 0 61 82 / 701-1  |  Telefax: 0 61 82 / 701-207

E-Mail:  simeonstift@agaplesion.de 
Internet: www.hdv.agaplesion.de

Einrichtungsleitung: Daniela Brückner 
Pfegedienstleitung: Eva Graziel

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte ✓ 
Einzelzimmer 164 
Demenzpflegeplätze  
mit großem geschützten Garten 23 
Freie Arztwahl ✓
Hospizdienst ✓ 
Hausbesuche durch Neurologe ✓ 
Mobiler Zahnarzt ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Parkplätze kostenlos

Bushaltestelle 800 m 
Bahn 3 km 
Autobahnanschluss 4 km 
Seligenstadt 4 km 
Einkaufszentrum mit 
Café, Bäckerei, Drogerie, 
Apotheke und Supermarkt 
mit Metzgerei 700 m 
Bank 1 km 
Post 1 km 
Kirche 1 km 

Unsere Leistungen im Einzelnen

•  Grund- und Behandlungspflege

•  Aktivierende Hilfestellungen

•  Ergotherapie

•  Besondere Betreuungsangebote für Menschen mit Demenz in Form indi-
vidueller Einzel- und Gruppenaktivitäten

•  Vielfältige Beschäftigungen, Veranstaltungen, Ausflüge

•  Zusammenarbeit mit Ärzten, Therapeuten, Krankenhäusern und Behör-
den

•  Seelsorgerische Betreuung, Gottesdienste und Andachten

•  Soziale Betreuung, Beratung, Gespräche

•  Beratung zur gesundheitlichen Versorgungsplanung gemäß § 132g SGB 5

Preise und Bedingungen

Pflegeleistungen gem. SGB XI (Pflegegrade 1 - 5).

Besuchszeiten

Besuche sind jederzeit möglich.

HAINBURGHAINBURG

Willkommen bei uns
Das AGAPLESION SIMEONSTIFT liegt im Hainburger 
Ortsteil Klein-Krotzenburg und ist umgeben von einer 
großzügigen Parkanlage. In der Nähe bestehen vielfäl-
tige Einkaufsmöglichkeiten.
Wir bieten Ihnen in unserer Einrichtung nicht nur ein 
wohnliches Ambiente und hohen Komfort, sondern 
auch eine professionelle Pflege und eine herzliche 
Atmo sphäre, damit Sie sich bei uns zu Hause fühlen 
können.

Modernes Wohnambiente
Die Einrichtung ist durchgängig barrierefrei gestaltet. 
Über Aufzüge sind alle Wohnbereiche bequem zu er-
reichen. Alle Wohnbereiche haben ein geräumiges Pfle-
gebad, einen großen, wohnlichen Aufenthaltsraum mit 
integrierter Küchenzeile und ein Dienstzimmer für die 
Pflegekräfte, das vom Gemeinschaftsraum durch eine 
Glaswand getrennt ist, wodurch jederzeit ein Blickkon-
takt ermöglicht wird.
Jedes Bewohnerzimmer verfügt über ein großes, bar-
rierefreies Bad mit Dusche und WC. Zur Grundausstat-
tung aller Zimmer gehören ein modernes Pflegebett 
mit Nachttisch, ein Einbauschrank und eine Rufanlage 
(Schwesternnotruf ) mit Telefon. Darüber hinaus kann 
das Zimmer individuell mit eigenen Möbeln und per-
sönlichen Accessoires gestaltet werden. 

Gut umsorgt im Alter
Das Angebot umfasst Dauerpflege, Kurzzeitpflege und 
einen beschützenden Wohnbereich für Menschen mit 
Demenz. In 5 verschiedenen Wohnbereichen wird die 
Pflege in Form der Bezugspflege organisiert. Für jeden 
Bewohner wird beim Einzug eine „Bezugspflegekraft“ 
ernannt. Diese übernimmt die Pflegeverantwortung 
und ist zuständig für die Umsetzung der Pflegeplanung. 
Sie definiert die Pflegeziele, wählt geeignete Maßnah-
men aus und überprüft regelmäßig deren Wirksamkeit. 
Unsere Pflege ist ganzheitlich und aktivierend. Wir wol-
len die vorhandene Selbstständigkeit und Eigenverant-
wortung unserer Bewohner fördern und so lange wie 
möglich erhalten. 

Gemeinsam aktiv bleiben
Ein vielseitiges kulturelles Programm, gemeinsame 
Ausflüge, Fest- und Feiertagsangebote sowie regelmä-
ßige Gottesdienste im Andachtsraum bereichern den 
Alltag. Ebenso steht eine Vielzahl von wöchentlich wie-
derkehrenden Aktivitäten zur Auswahl. 

Begleitung auf dem Lebensweg
Die Seelsorge ist uns als christliches Haus wichtig. Des-
halb haben wir einen Hauspastor eingesetzt, der allen 
Bewohnern, Angehörigen und Mitarbeitern zur Seite 
steht. Außerdem arbeiten wir eng mit den örtlichen Kir-
chengemeinden zusammen.

AGAPLESION SIMEONSTIFT
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  Standort-Infos    Ausstattung  

Einzel-/Doppelzimmer 101/15
Dauerpflegeplätze 131
Kurzzeitpflegeplätze eingestreut 9
Tagespflege 14
ServiceWohnen, Mieteinheiten 30
Hospizdienst ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓
Ärzte kommen ins Haus ✓
Aufzüge 2 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓
Cafeteria ✓
Parkplätze ca. 30 
Gartenanlage vor Ort

Bushaltestelle 20 m                
Bahn 1 km 
Autobahnanschluss 3 km
Offenbach 10 km
Café  im Haus
Bäckerei 450 m
Metzgerei 1 km
Supermarkt 450 m
Bank 450 m
Post 1 km
Kirche 400 m
Nächster Arzt 450 m

Besondere Leistungen
• Wohnen und Pflege
• Kurzaufenthalte und Probewohnen
• Mobiler Menü-Service
• Diätküche
• Offener Mittagstisch
• Kultur-Café Sinfonie
• Infoveranstaltungen für Angehörige
• Vermittlung von ambulanter Alten- und Krankenpflege
• Unterstützung und Entlastung von Angehörigen

Freizeit- und Kulturangebot
• Wellness- und Fitnessprogramm • Aroma- und Klangschalen-Anwendung 
• Vorlesenachmittage und -abende am Kamin • Kulturangebote im Café 
Sinfonie • Musikangebote mit verschiedenen Instrumenten • Gesellschafts-
spiele • „Die besonderen Stunden mit Jung und Alt“ • Brunchen am Wochen-
ende mit Angehörigen • Ausflüge und Tagesfahrten • Dia-, Video- und Film-
vorführungen • Gottesdienste • Handarbeits- und Kreativgruppen • Backen 
und Kochen • Feste und Feiern • Vernissagen

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gem. SGB XI (Pflegegrade 1 - 5). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen.
Gerne erstellen wir ein individuelles und unverbindliches Angebot.

Besuchszeiten
Besuche sind jederzeit möglich.

  Kontakt

AWO Seniorenzentrum Horst-Schmidt-Haus  
Herderstraße 85  |  63150 Heusenstamm 
Telefon: 0 61 04 / 6 04-0  |  Telefax: 0 61 04 / 6 04-202 
E-Mail: heusenstamm-post@awo-hs.org  |  www.awo-hs.org 
Einrichtungsleitung: Daniel Puschner

AWO Tagespflege Dreiklang 
Telefon: 0 61 04 / 6 04-190  |  Telefax: 0 61 04 / 6 04-195 
E-Mail: heusenstamm-tpt@awo-hs.org

Ein Haus mit Atmosphäre

Im Sozialzentrum Horst-Schmidt-Haus finden 131 Men-
schen eine liebevolle und ganzheitliche Betreuung. Es 
bietet alten und pflegebedürftigen Menschen ein neu-
es Zuhause in altersgerechtem Ambiente mit familiärer 
Atmosphäre inmitten der Schloss-Stadt Heusenstamm. 

Das Gebäude wurde 1977 erbaut und 2009 komplett 
saniert und erweitert. Wir verfügen über helle, geräu-
mige und moderne 101 Einzel- und 15 Doppelzimmer 
mit eigenem Bad, Telefon, Notrufanlage und Internet. 
Die neue Ausstattung ist behindertengerecht und kom- 
fortabel. Eigene Möbel können selbstverständlich mit-
gebracht werden.

Die parkähnliche Außenanlage lädt Bewohner und Be-
sucher zum Verweilen und Erholen ein.

Im Eingangsbereich befindet sich unsere moderne Ca-
feteria. Sie ist jeden Nachmittag geöffnet und einer der 
beliebtesten Treffpunkte des Hauses. Unser Kaminzim-
mer, der Ruheraum und die vielen Aufenthaltsbereiche 
sind mit viel Liebe zum Detail eingerichtet.

In den Wohnbereichsküchen können Bewohner und 
Angehörige zusammen ein Lieblingsgericht kochen 
oder mit Betreuungskräften eine Zwischenmahlzeit zu-
bereiten. 

Ganzheitliches Pflegekonzept

Unser professionelles Team bietet Ihnen ganzheitliche, 
individuelle und aktivierende Pflege und Begleitung in 
einer freundlichen familiären Atmosphäre, in der Sie 
sich wohlfühlen werden.

Eine Besonderheit unseres Hauses ist die professionelle 
Betreuung für Menschen mit Demenzerkrankungen. 

Beste Verpflegung inklusive

Unsere Köche bieten Ihnen eine hochwertige, gesunde, 
schmackhafte und abwechslungsreiche Küche in bes-
ter Qualität. 

Sie kennen sich bestens mit gesunder und altersge-
rechter Ernährung aus und bereiten gerne spezielle  
Diäten und Wunschspeisen für Sie zu.

Umfassendes Freizeitangebot

Vielseitige Aktivitäten im „Horst-Schmidt-Haus“ tragen 
zu einer hohen Lebensqualität bei und haben ihren 
festen Platz im unserem Haus. Je nach Interessensge-
bieten gibt es bei uns viele Gelegenheiten soziale Kon-
takte zu knüpfen.

AWO SENIORENZENTRUM HORST-SCHMIDT-HAUS

HEUSENSTAMMHEUSENSTAMM
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  Einsatzorte

NEU-ISENBURGNEU-ISENBURG

Unsere Leistungen

Leistungsübersicht Grundpfege 
• Körperpflege 
• Hilfe beim An- und Ausziehen 
• Hilfe beim Essen und Trinken 
• Bewegungshilfe 
• Hauswirtschaftliche Aufgaben

Leistungsübersicht Medizinische Maßnahmen 
• Verabreichen von Medikamenten 
• Injektionen 
• Blutdruck- und Blutzuckerkontrolle 
• Wundversorgung

Leistungsübersicht Intensivpfege 
• Überwachung & Vitalisierung 
• Lagerungsbehandlung 
• Mobilisation

Übersicht Serviceleistungen 
• Pflegehilfe 
• Begleitung bei Spaziergängen 
• Pflege nach §37 Abs. 3 SGB XI 
• Häusliche Pflege nach §37 SGB V

Preise und Bedingungen

Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen.

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag: 08:00 – 16:00 Uhr

  Kontakt

Sirius Pflegedienst GmbH

Schleussnerstraße 90  |  63263 Neu-Isenburg  
Telefon: 0 61 02 / 815 33 35  |  Telefax: 0 61 02 / 815 33 36

E-Mail: sirius.pd@outlook.de 
Internet: www.siriuspd.de

Geschäftsführer: Dalibor Stankovic

•  Dreieich
• Heussenstamm
• Mörfelden-Walldorf
• Langen
• Egelsbach
• Neu-Isenburg

Ihr Pflegedienst in Frankfurt und Umgebung 
Sie suchen einen hochqualifizierten Pflegedienst in 
Ihrer Umgebung? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir betreuen jeden Patienten, ob einfacher Pflegefall 
oder Intensivfall, die Sirius Pflegedienst GmbH steht 
Ihnen zur Seite. Außerdem stehen wir Ihnen auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten bei Notfällen 24h zur Ver-
fügung.

Bei uns steht das Wolhbefinden der Patienten an erster 
Stelle. Wir wollen das Vertrauen unserer Patienten ge-
winnen, um die pflegenotwendigen Leistungen zusam-
men durchzuführen damit der Patient sich während der 
gesamten Pflegezeit wohl und sicher fühlt.

Unterstützung im Alltag
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürf-
tige Personen bei der Pflege zuhause. Sind Sie beschäf-
tigt und auf der Suche nach jemanden, der Sie bei Pfle-
ge- und Alltagsaufgaben für Ihre pflegebedürftigen 
Angehörigen unterstützt? Profitieren Sie von den Leis-
tungen für Grundpflege, Intensivpflege und von ver-
schiedenen Serviceleistungen der Sirius Pflegedienst 
GmbH. Erhalten Sie einen Einblick aus welchen Diens-
ten sich unsere Leistungen zusammensetzen und ent-
lasten Sie sich und Ihre Angehörigen im Alltag. 

Grundpflege
Menschen, die körperlich und geistig nicht mehr so fit 
sind können oft Alltägliches, wie z. B. selbstständiges 
Essen, Toilettengang und sich anzukleiden, nicht mehr 
selbst bewältigen. Natürlich gehört auch die Vorsorge 
zur Grundpflege. Hier werden Einschränkungen wie 
Erkältung, Versteifung und weitere Beschwerden ver-
mieden. Um eine sorgfältige Vorsorge durchzuführen, 
kümmern wir uns um jegliche negative Einflüsse unse-
rer Patienten und beseitigen diese.

Intensivpflege
Die Intensivpflege ist ein wesentlicher Bestandteil unse-
rer Leistungen. Ambulante Intensivpflege bezeichnet die 
Behandlung pflegebedürftiger Menschen mit lebensbe-
drohlichen Erkrankungen außerhalb der Klinik. Sie tritt 
in Kraft, wenn eine stationäre klinische Behandlung und 
medizinische Versorgung nicht mehr erforderlich ist. 

Serviceleistungen
Zu unseren Servieleistungen gehört unter anderem die 
häusliche Krankenpflege nach §37 SGB V als Leistung 
der gesetzlichen Krankenversicherung, welche unter 
anderem die Medikamentengabe, den Verbandswech-
sel und Injektionen beinhaltet.

SIRIUS PFLEGEDIENST GMBH
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  Kontakt

DOMICIL – 
Seniorenpflegeheim Im Westend GmbH

Ludwigstraße 62  |  63067 Offenbach 
Telefon: 0 69 / 84 77 88 - 0  |  Telefax: 0 69 / 84 77 88 - 99

E-Mail: info@domicil-imwestend.de 
Internet: www.domicil-seniorenresidenzen.de

Einrichtungsleitung: Herr Sieb

Das bieten wir Ihnen

• Leicht- bis Schwerstpflege in allen Pflegegraden

•  Spezieller Pflegebereich für Menschen mit Demenz

• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

•  Große, wohnliche Einzel- und Doppelzimmer mit Bad sowie DUO- 
Appartements

• Modernes Notruf- und Sicherheitssystem

•  Altengerechtes Telefon sowie Rundfunk-, Satelliten- und Internet- 
anschluss

• Eigene Möblierung möglich und erwünscht

• Moderne Therapie- und Gemeinschaftsräume

• Festsaal

• Balkone und Terrassen mit Gartenmöblierung

• Liebevoll angelegter Garten mit Wasserspiel

• Abwechslungsreicher, ganzjähriger Veranstaltungskalender

• Partner aller Kostenträger

• Haustiere möglich nach Absprache

Besuchszeiten

Unser Haus steht Besuchern jederzeit offen.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Einzel-/Doppelzimmer 135/22
Dauerpflegeplätze 179
Kurzzeitpflegeplätze eingestreut 16 
Hospizdienst ✓
Kirchliche Veranstaltungen ✓
Ärzte kommen ins Haus ✓ 
Aufzug 4
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓
Cafeteria ✓
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 200 m                
Bahn 500 m 
Frankfurt 5 km
Café 300 m
Bäckerei 200 m
Supermarkt 500 m 
Metzgerei 500 m
Bank  1000 m
Post 1000 m
Kirche 300 m
Nächster Arzt 500 m
Gartenanlage am Haus

Zentrale Lage in der Stadt
Das Seniorenpflegeheim DOMICIL liegt im Herzen der 
Stadt Offenbach und ist mit öffentlichen und privaten 
Verkehrsmitteln leicht zu erreichen. Die zentrale Lage 
des Hauses – nur 15 Min. zum Main – ermöglicht es, 
den unterschiedlichsten Bedürfnissen gerecht zu wer-
den, sodass die Bewohner aktiv am Leben teilnehmen 
können. Besorgungen des täglichen Bedarfs können in 
Geschäften in der unmittelbaren Umgebung getätigt 
werden. Ärzte und Einkaufsmöglichkeiten befinden 
sich in nächster  Nähe. Neben der zum Haus gehören-
den Gartenanlage befinden sich Naherholungsgebiete 
und Parkanlagen im näheren Umfeld. 

Mitten im Leben

Wir wollen älteren, pflegebedürftigen Menschen ein 
neues Zuhause geben. Wir möchten, dass unsere Be-
wohner „Mitten im Leben“ bleiben. Unsere Bewohner 
sollen weiterhin so intensiv wie möglich am täglichen, 
aktiven Leben teilnehmen. 
Unser Ziel ist es, die Selbstständigkeit zu wahren und 
zu fördern. Wir möchten, dass sie ein ihren körperlichen 
und geistigen Fähigkeiten entsprechendes selbststän-
diges und individuelles Leben führen können. Unser 
Betreuungs- und Pflegekonzept fördert daher so viel 
Selbstständigkeit wie möglich und leistet so viel Unter-
stützung wie nötig.

Ein Haus zum Wohlfühlen
Unser modernes Haus ist speziell auf die individuellen 
Bedürfnisse unserer Bewohner ausgerichtet. Die Pfle-
gezimmer sind alle behindertengerecht ausgestattet 
und verfügen über einen eigenen Sanitärbereich. Eige-
ne Möbel dürfen selbstverständlich gerne mitgebracht 
werden. 

Wir sind für Sie da
Eine hohe Pflegequalität, Freundlichkeit und Service 
bilden die Grundlage unserer täglichen Arbeit. Unser 
Team aus examinierten Altenpflegern, Krankenschwes-
tern, Krankenpflegern, Ergotherapeuten und qualifizier-
ten Pflegekräften sorgt jeden Tag für ihr Wohlbefinden. 
Die hauseigene Küche bereitet täglich zwei frische, 
qualitativ hochwertige Mittagsgerichte als Wahl-
essen zu. Ob Frühstück, Mittag, Kaffee oder Abend-
essen, alle Speisen werden aus frischen Zutaten 
gekocht. Ihre persönliche Leibwäsche wird täglich 
eingesammelt und in der hauseigenen Wäscherei 
versorgt. Auch um die regelmäßige Reinigung und 
Pflege Ihrer Zimmer müssen Sie sich nicht kümmern. 
Neben der reinen Pflege bieten wir ein breites thera-
peutisches Angebot, um die individuellen Fähigkeiten 
unserer Bewohner zu fördern und zu erhalten. Wir ge-
stalten ein nach Interessengebieten ausgewähltes Frei-
zeitprogramm, das für Abwechslung und Kontaktmög-
lichkeiten sorgt.

DOMICIL – SENIORENPFLEGEHEIM IM WESTEND GMBH

OFFENBACHOFFENBACH
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Ambulanter Pflegedienst mit Intensivpflege 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene!

Mit unserem Pflegedienst versorgen, betreuen und 
pflegen wir unsere Klienten so, wie auch wir selbst 
gepflegt werden wollen!  Wir betreuen zu beatmende 
Patienten mit Tracheostoma durch unser Fachpersonal 
24 Stunden bei Ihnen Zuhause. Abrechnung mit allen 
Kassen möglich.

Häusliche Intensivpflege & Heimbeatmung

Unser lntensivpflegedienst hat sich auf die Versorgung 
von beatmungspflichtigen Erwachsenen und Kindern 
spezialisiert. Wir versorgen 24 Stunden:
•  beatmete oder tracheotomierte Patienten schwerst-

pflegebedürftige Patienten

• Menschen im Wachkoma

• ALS-Patienten

• Patienten mit hoher Querschnittslähmung

Bei uns erhalten Sie eine kompetente intensivpflegeri-
sche Versorgung auf höchstem medizinischen Niveau.

Unser Team
Wir sehen unsere Aufgabe darin, die Selbstständigkeit 
der Pflegebedürftigen zu unterstützen und zu fördern 
und auf ihre individuellen Bedürfnisse einzugehen. Ne-
ben einer sorgfältigen und qualifizierten Versorgung ist 
es uns wichtig, den Menschen mit Herzlichkeit, Respekt 
und Empathie zu begegnen.

Unterstützende Dienste
Wir arbeiten mit den Angehörigen und sonstigen Be-
zugspersonen, Ärzten, Therapeuten, Kliniken und Kran-
kenkassen partnerschaftlich und vertrauensvoll zusam-
men, um eine umfängliche, ganzheitliche Versorgung 
der Patienten zu gewährleisten. 

Gerne beraten und unterstützen wir auch Familienan-
gehörige und andere Bezugspersonen über Hilfsange-
bote, pflegerische Fragen, Finanzierungsmöglichkeiten 
usw.

  Einsatzorte

Offenbach und Umgebung

Besondere Leistungen

Pfegeversicherungsleistung:  
Vollbad/ Teilbad/ Duschen, Betten und Lagern, Hilfe bei der Körper-pflege/ 
beim An- und Auskleiden/ beim Wäschewechsel, Prophylaxen, Mobilisati-
on und Aktivierung, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.

Medizinische Behandlung:  
Blutdruck-/ Puls- und Temperaturkontrolle, Injektionen, Infusionen s. c./i. v., 
Wundpflege und -behandlung, Verbandswechsel, Katheterpflege und 
-wechsel, Einläufe/ Klistiere, Medikamentenvorbereitung und -verabrei-
chung, Ernährung über Sonden, Absaugen von Sekreten u.v.m.

Intensivpfegebehandlung:  
Inhalationstherapie, Lagerungsdrainagen, Überwachung und Koordina-
tion von Perfusoren/Infusomaten, Venenkatheterpflege, Magensonden, 
Trachealkanülenwechsel, Stomatherapie, Portversorgung u.v.m. 

Schmerztherapie:  
Regelmäßige Medikamentenverabreichung (per os, sublingual, per Injek-
tion, per Infusion), Schmerzpumpentherapie u.v.m. 

Palliative Pfege:  
Pflegerische Begleitung, Linderung von krankheitsbedingten Beschwer-
den u.v.m.

Preise und Bedingungen

Ihr individuelles Betreuungspaket basiert auf den gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen und der Pflegeversicherung nach SGB XI, der Krankenversiche-
rung SGB V und zusätzlicher Betreuungsmöglichkeiten nach SGB XII.

Gerne erstellen wir ein individuelles und unverbindliches Angebot.   

Sprechzeiten

Nach Vereinbarung.

  Kontakt

YASSIN  INTENSIVPFLEGE

Sprendlinger Landstraße 21 
63069 Offenbach am Main 

E-Mail: yassin.intensivpflege@gmail.com  
Mobil: 01 76 / 97 79 14 09

Geschäftsführung: Luka Gmitrovic 

YASSIN  INTENSIVPFLEGE  

OFFENBACHOFFENBACH

YASSIN
Intensivpflege
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  Standort-Infos    Ausstattung  

Einzelzimmer ✓ 
Doppelzimmer  ✓ 
Dauerpflegeplätze 33 
Kurzzeitpflegeplätze  ✓ 
Kirchliche Veranstaltungen ✓ 
Hospizdienst ✓  
Ärzte kommen ins Haus ✓  
Aufzug ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓  
Raucherzone (im Außenbereich) ✓ 
Parkplätze ✓

Bahn 500 m 
Restaurant / Café 400 m 
Bäckerei  2,9 km 
Metzgerei 2,6 km 
Supermarkt 1,9 km 
Bank 2,1 km 
Post 2,2 km 
Kirche 230 m 
Freie Arztwahl ✓
Gepflegter Außenbereich ✓

Leistungen

• Dauerpflege
• Kurzzeitpflege
• Hauseigene Küche
• Gesellschaftsraum „Gute Stube“
• Jahreszeitliche Feste, Spiele und Vorträge
• Einzel- und Gruppenbetreuung
• Regelmäßige Gottesdienste
• Außenbereich mit vielen Attraktionen
• Medizinische Fußpflege und Friseur
•  PSA-Anlage (Personensicherheitsanlage) für Bewohner mit Weglauf-

tendenz. Wir sind zwar ein offenes Haus, aber wir bieten zusätzliche 
Sicher heit für unsere dementen Bewohner.

Preise und Bedingungen

Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen. Unsere aktuellen Preise fin-
den Sie im Internet: www.haus-elfriede-rodgau.de
Gerne stehen wir für ein persönliches Gespräch und weitere Informationen 
bereit. 

Besuchszeiten

Besuche sind jederzeit möglich.

  Kontakt

"Haus Elfriede GmbH" Privates Alten- und Pflegeheim

Lahnstraße 2a  |  63110 Rodgau 
Telefon: 0 61 06 / 7 14 23  |  Telefax: 0 61 06 / 77 18 82

E-Mail: information@haus-elfriede-rodgau.de 
Internet: www.haus-elfriede-rodgau.de

Geschäftsleitung: Olga Boschenkov

Über uns
Unser privat geführtes Haus liegt im Rollwald, einem 
ruhigen Wohngebiet der Stadt, umgeben von einem 
schönen Gartenbereich. 
Die überschaubare Bewohnerzahl von 33 Seniorinnen 
und Senioren gewährleistet eine familiäre, gemütliche 
Atmosphäre. 

So wohnen Sie
Die Zimmer sind geräumig und freundlich. Sie können 
die zweckmäßige, gemütliche Einrichtung mit Ihren ei-
genen, liebgewonnenen Möbelstücken ergänzen. Zur 
Ausstattung eines jeden Zimmers gehören WC und Du-
sche sowie TV- und Telefonanschluss. Unser Haus ver-
fügt über 33 Plätze, die sich auf 7 Einbettzimmer und 
13 Zweibettzimmer aufteilen.

Ganzheitliche Pflege
Offenheit, gegenseitiges Vertrauen und Respekt sind 
für uns wichtige Voraussetzungen für den Umgang mit 
unseren Bewohnerinnen und Bewohnern. Unser quali-
fiziertes 27-köpfiges Betreuungsteam trägt durch ganz-
heitliche aktivierende Pflege dazu bei, dass Sie sich 
bei uns wohlfühlen und Ihre Lebensqualität bewahren 
können. Wir unterstützen Sie bedarfsgerecht bei der In-
anspruchnahme ärztlicher, therapeutischer und rehabi-
litativer Maßnahmen. Medizinische Fußpflege und ein 
Friseur kommen regelmäßig ins Haus.

Kulinarisches
Unsere hauseigene Küche kümmert sich mit vier Mahl-
zeiten täglich für Normal-, Diabetikerdiät, Schon- und 
Sonderkostformen um Ihr leibliches Wohl. Wir bieten 
Ihnen einen abwechslungsreichen Speiseplan, bei dem 
die Seniorinnen und Senioren mitbestimmen.

Betreuung und Freizeitgestaltung

Ein vielseitiges Betreuungsangebot ermöglicht eine in-
dividuelle Freizeitgestaltung in Einzel- und Gruppenbe-
treung. Regelmäßige Gottesdienste und jahreszeitliche 
Feste und Vorträge gehören zum kulturellen Leben in 
unserem Haus. Unser Gesellschaftsraum lädt zu einer 
Plauderstunde mit Freunden und Verwandten ein.

Unser Außenbereich

Unser gepflegter Außenbereich verfügt über eine Viel-
zahl von Attraktionen, die unseren Bewohnern den Tag 
abwechslungsreich gestalten lassen können. Hier fin-
den unsere Senioren tolle Einrichtungen wie z. B. ein 
Insektenhotel, ein Hochbeet, eine große Vogelvoliere, 
ein Wasserspiel, aber auch viel Platz zur Entspannung 
und gesellschaftliches beisammen sein. Natürlich wird 
je nach Wetterlage (meistens ab Mai) in unserem Au-
ßenbereich die Grillsaison eröffnet.
Am besten besuchen Sie uns einmal und machen sich 
ein eigenes Bild. 

HAUS ELFRIEDE – PRIVATES ALTEN- UND PFLEGEHEIM

RODGAURODGAU
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  Kontakt

Hildegard von Bingen - Senioren-Zentrum Rodgau

Hannah-Arendt-Straße 9  |  63110 Rodgau 
Telefon: 0 6106 / 26 74-0  |  Fax: 0 6106 / 26 74-499

E-Mail: rodgau@h-v-b.de

Einrichtungsleitung: Christian Seifert 
Pfegedienstleitung: Tanja Müller

Herzlich Willkommen im Hildegard von  
Bingen Senioren-Zentrum Rodgau 
In einer Zeit, in der das Leben uns immer wieder vor 
neue Herausforderungen stellt, ist es von größter Be-
deutung, einen Ort zu haben, an dem wir uns geborgen 
und versorgt fühlen können. Das Hildegard von Bingen 
Senioren-Zentrum Rodgau bietet genau das und heißt 
Sie herzlich willkommen. 
Bei uns stehen die individuellen Möglichkeiten und 
Bedürfnisse unserer Bewohnerinnen und Bewohner im 
Mittelpunkt. Unser oberstes Ziel ist es, Ihnen ein selbst-
bestimmtes und erfülltes Leben zu ermöglichen. Dabei 
geht es nicht nur um professionelle Betreuung und 
Pflege auf höchstem Niveau, sondern vor allem auch 
um die Schaffung eines familiären Umfelds, in dem sich 
jeder willkommen und wertgeschätzt fühlt. Ein echtes 
Zuhause für diesen wichtigen Lebensabschnitt.

Ihr Zuhause bleibt Ihr Zuhause
Unser Hildegard von Bingen Senioren-Zentrum Rod-
gau ist aber nicht nur ein Zuhause, sondern wie eine 
erweiterte Familie.  Neben unseren gemütlichen Stan-
dardzimmern bieten wir Ihnen auch Komfort- und Pre-
miumzimmer mit einer besonderen Ausstattung. Ge-
wisse Extras sorgen hier für ein echtes Zuhause-Gefühl. 
Hier können Sie sich in Ihrer vertrauten Umgebung ent-
spannen und gleichzeitig von den Annehmlichkeiten 
unseres Senioren-Zentrums profitieren.
Unser Haus hat eine sehr zentrale Lage und ist hervor-
ragende an den öffentlichen Nahverkehr angebunden. 

So haben Sie die Möglichkeit, am sozialen und kulturel-
len Leben in der Nachbarschaft teilzunehmen und sind 
mobil. In unmittelbarer Nähe finden Sie Spazierwege 
durch die parkähnliche Rodgau-Aue und ausgeschil-
derte Wanderwege, die zum Verweilen in der Natur ein-
laden. Vier Kinosäle und sieben öffentliche Büchereien 
in der Nähe runden das kulturelles Angebot ab. Da ist 
für jeden Geschmack etwas dabei. 

Gemeinschaft, Freude und Herzlichkeit
Wir legen großen Wert auf Gemeinschaft und Lebens-
freude. Deshalb bieten wir Ihnen umfangreiche Aktivi-
täten an. Wir musizieren, feiern, spielen und bewegen 
uns am liebsten gemeinsam mit all unseren Bewohnern. 
Hier entsteht schnell das Gefühl, Teil einer Großfamilie 
zu sein. Unser beliebter Treffpunkt ist die Cafeteria im 
Erdgeschoss, wo wir verschiedene Kaffeespezialitäten 
und hausgemachte Kuchen anbieten. Ein Ort, der zum 
Verweilen und zum Austausch wie gemacht ist. Hier 
können Sie sich gerne mit Ihren Angehörigen, Bekann-
ten oder neu gewonnenen Freunden zum gemütlichen 
Plausch verabreden.
Auch in unseren Wohnbereichen finden Sie überall Sitz-
ecken, in denen Sie lesen, sich austauschen oder auch 
mal ein Gesellschaftsspiel spielen können. Unsere klei-
ne hauseigene Bibliothek mit komfortablen Leseses-
seln, unsere Wohnküchen sowie unsere Gemeinschafts-
räume stehen Ihnen zur Verfügung. Hier können Sie mit 
Freunden und Verwandten gemeinsamen Aktivitäten 
nachgehen oder eines unserer zahlreichen Freizeitan-
gebote wahrnehmen.

Rundum-Versorgung für Ihr Wohlbefinden
Ihre Sicherheit und Ihr Wohlbefinden sind uns ein besonderes Anliegen. 
Ein regelmäßiger Reinigungs- und Wäscheservice gehört ebenso zum An-
gebot, wie die Auswahl verschiedener Ärzte und Therapeuten, die Ihre 
Gesundheit optimal unterstützen. In unserem hauseigenen Friseursalon 
können Sie sich verwöhnen lassen und Ihr äußeres Wohlbefinden pflegen.

Infos auf einen Blick:
• Moderner Neubau
• Platz für 84 Bewohner
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• 100% Barrierefreiheit
• Frisch zubereitetes Essen aus der hauseigenen Küche 
• Ruhige Lage in Hainhausen
Das Hildegard von Bingen Senioren-Zentrum Rodgau steht für Lebensqua-
lität, Gemeinschaft und Versorgung auf höchstem Niveau. Wir laden Sie 
herzlich ein, bei uns ein neues Zuhause zu finden, in dem Sie sich wohlfüh-
len und von Herzen willkommen sind.

Preise und Bedingungen
Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen.

Besuchszeiten
Besuche sind jederzeit möglich.

Kontaktieren Sie uns noch heute für weitere Informationen und eine 
persönliche Führung durch unser Senioren-Zentrum.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Dauerpflegeplätze 84 
Kurzzeitpflegeplätze ✓ 
Kirchliche Veranstaltungen ✓ 
Hospizdienst ✓  
Freie Arztwahl ✓  
Aufzug ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓  
Raucherzone ✓ 
Café im Haus ✓ 
Parkplätze ✓

Bushaltestelle 200 m 
S-Bahn 400 m 
Restaurant  1 km 
Supermarkt mit  
Metzgerei und Bäckerei 1 km 
Post 1 km
Bank in Weiskirchen 
Kirche/Gottesdienst im Haus 
Garten / Park ✓

Hildegard von Bingen SENIOREN-ZENTRUM RODGAU

RODGAURODGAU
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Johanniter bieten ein köstliches Menüangebot 

Gesundes Essen – leicht und lecker
Zu Hause eine schmackhafte, gesunde Mahlzeit genießen, ganz ohne Ein-
kaufen und zubereiten: Der Johanniter-Menüservice hilft – nicht nur, weil 
wir das Menü mitbringen, sondern auf Wunsch auch genügend Zeit für ein 
persönliches Gespräch bleibt.

Vitalität und Wohlbefinden – durch ausgewogene Ernährung
Im höheren Alter, bei Krankheit oder Behinderung ist eine gesunde, aus-
gewogene Ernährung besonders wichtig. Ebenso groß ist der Wunsch, zu 
Hause in vertrauter Umgebung zu essen, auch wenn zum Einkaufen oder 
Kochen die Kraft fehlt. Dafür gibt es den Johanniter-Menüservice, den je-
der nutzen kann, mit über 200 Menüs die bei Wind und Wetter direkt ins 
Haus geliefert werden.

Saisonale Spezialitäten 
In jedem Jahr kann man sich beispielsweise auf die Spargelzeit freuen. 
Der Menüservice liefert in der Spargelzeit Spezialitäten in verschiedenen 
Menüvariationen nach Hause.

Für alle, die lieber selbst entscheiden, wann und was sie essen möchten, 
gibt es zusätzlich die Möglichkeit, Ostermenüs oder das Spargel-Wochen-
Menüpaket zu bestellen. Die tiefgekühlten Menüs können ganz einfach zur 
gewünschten Zeit im Backofen oder in der Mikrowelle zu Hause zubereitet 
werden.

Neben den saisonalen Spezialangeboten sorgt der bebilderte À-la-carte-
Katalog für eine große Vielfalt in der Menüauswahl. Je nach Geschmack 
können die Interessenten aus über 200 Menüs wählen. 

Der Menüservice hält auch für besondere Ernährungsanforderungen ein 
breites Kostformangebot bereit. Passend zu den tiefgekühlten Menüs bie-
ten die Johanniter eine Mikrowelle an, in der jedes Menü unkompliziert 
zubereitet werden kann. 

Der Johanniter-Menüservice ist eines von vielen Angeboten. Die Johan- 
niter bieten zusätzlich praktische Unterstützung, die genau auf die per-
sönliche Situation abgestimmt ist. So wird der Alltag sicherer, leichter und 
schöner!

Mehr Informationen zu den Angeboten der Johanniter gibt es unter   
Telefon: 0 61 06 / 87 10-968 (Hausnotruf)  
Telefon: 0 61 06 / 87 10-965 (Menüservice) oder unter  
www.johanniter.de/hausnotruf oder www.johanniter.de/offenbach

  Kontakt

Johanniter Regionalverband Offenbach 
Geschäftsstelle Rodgau
Borsigstraße 56  |  63110 Rodgau

Hausnotruf Telefon: 0 61 06 / 87 10-968 
E-Mail: hausnotruf.offenbach@johanniter.de

Menüservice Telefon: 0 61 06 / 87 10-965 
E-Mail: menueservice.offenbach@johanniter.de

Internet: www.johanniter.de/offenbach

Der Hausnotruf der Johanniter 
Jahrelang war alles prima, aber auf einmal startet der 
Morgen mit Schwindel. Die Arme und Beine sind plötz-
lich nicht mehr so kräftig, die Augen nicht mehr so gut. 
Das eigene Zuhause wird deshalb noch lange nicht auf-
gegeben, wäre ja noch schöner, wenn nur nicht dieses 
Gefühl der Unsicherheit wäre…

Bis ins hohe Alter ein aktives und unbeschwertes Leben 
in der gewohnten häuslichen Umgebung führen - das 
wünschen sich die meisten Menschen. Doch die Vor-
stellung, einmal in eine Notsituation zu geraten und 
dann auf sich selbst gestellt zu sein und keine Hilfe 
rufen zu können, kann gerade für alleinlebende Men-
schen sehr beunruhigend sein. Hier bietet ein Hausnot-
ruf zusätzliche Sicherheit.

Wie funktioniert der Johanniter-Hausnotruf?

Auf Knopfdruck stellt das Hausnotrufgerät eine Sprech-
verbindung zur Johanniter-Hausnotrufzentrale her. Der 
Notruf kann entweder an der fest installierten Basis-
station oder an einem Sender, der als Halskette oder 
Armband getragen wird, ausgelöst werden.

Fachkundige Mitarbeiter nehmen rund um die Uhr den 
Notruf entgegen und veranlassen die notwendige Hil-
fe. Auf Wunsch werden automatisch die Angehörigen 
informiert. „Der Notrufknopf ist für jeden leicht zu be-
dienen und garantiert im Ernstfall professionelle Hilfe“, 
so Frank Bichtemann, Hausnotruf-Experte der Johanniter 
im Regionalverband Offenbach. 

Wie ist das mit dem Schlüssel? 
Etwa 90 Prozent der Kunden hinterlegen einen ihrer 
Hausschlüssel bei den Johannitern. Das Sicherheitssys-
tem ist zertifiziert, die Schlüssel werden anonymisiert 
aufbewahrt, damit niemand dem Schlüssel auf den 
ersten Blick eine Adresse zuordnen kann. Ebenfalls gut 
gesichert werden die Daten der hinterlegten Ansprech-
partner. Jeder Kunde kann beliebig viele Menschen aus 
seinem Umfeld mit ihrer Erreichbarkeit angeben. „Das 
sind meistens die Kinder oder die Nachbarn, weil sie 
den kürzesten Weg haben“, sagt Frank Bichtemann.

Macht ein Hausnotruf Stress? 
Das Gerät wird nach dem individuellen Sicherheitsbe-
dürfnis des Nutzers eingestellt. Frank Bichtemann sagt: 
„Es gibt Menschen, die möchten sich einmal pro Tag per 
Knopfdruck bei uns melden und damit anzeigen, dass 
es ihnen gut geht. Andere möchten das gar nicht. Das 
muss auch nicht sein.“ 

Und was passiert, wenn ich den Alarm  
aus Versehen auslöse? 
Dann kommt ein kurzer Kontakt zustande und das Verse-
hen wird aufgeklärt. „Das passiert ab und zu mal und ist 
gar kein Problem“, sagt der Fachberater. Der Hausnotruf 
kann um Bewegungs- und Rauchwarnmelder, Fallde-
tektoren sowie durch eine Hinterlegung des Haustür-
schlüssels erweitert werden. Der Hausnotruf ist von den 
Pflegekassen als Pflegehilfsmittel anerkannt und kann 
auf Antrag bezuschusst werden. Voraussetzung für die 
beantragung ist das Vorliegen eines Pflegegrades.

JOHANNITER OFFENBACH – Hausnotruf und Menüservice

RODGAURODGAU
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RÖDERMARKRÖDERMARK

  Kontakt

Senioren- & Pflegepark Rödermark GmbH

Carl-Zeiss-Str. 30  |  63322 Rödermark/Ober-Roden 
Telefon: 0 60 74 / 6 96 32-0  |  Telefax: 0 60 74 / 6 96 32-44

E-Mail: info@senioren-pflegepark-roedermark.de  
Internet: www.senioren-pflegepark-roedermark.de

Heimleitung: Petra Odenweller 
Pfegedienstleitung: Dagmar Fischer

Besondere Leistungen
Pfegeangebote im Haus:  
• Stationäre Pflege
•  Kurzzeitpflege
•  Verhinderungspflege
Therapie- und Freizeitangebote:
•   Spaziergänge, Gedächtnisübungen, Spielenachmittage, Gymnastik (ein 

wöchentlicher Aktivitätenplan wird im Voraus geplant)
•   Pflegebad mit modernem Sitz- und Liegelifter 
•  Monatlich ev. + kath. Gottesdienst mit Andacht
•  Urlaub mit den Bewohnern einmal jährlich, Ausflüge
•  Fasnachts- und Weihnachtsfeier sowie Sommerfest

Service im Restaurant „Waldstubb“  
In unserem angrenzenden Restaurant mit Kaminzimmer, überdachter Ter-
rasse und Biergarten verwöhnt Sie unsere Küche mit deutschen & italieni- 
schen Gerichten. Wir bieten die Möglichkeit für jegliche Art von Anlässen 
den passenden Rahmen zu finden und helfen gerne bei der Planung und 
Durchführung von Feiern. Unsere urige Hotelbar können Sie auch mieten.

Preise und Bedingungen
Die Leistungen unseres Hauses sind von allen Kranken- / Pflegekassen und 
Sozialämtern anerkannt. Pflegeleistungen gem. SGB XI (Pflegegrade 1 - 5). 
Behandlungspflege gem. SGB V wird von der Krankenkasse übernommen.  

Besuchszeiten
Keine festen Besuchszeiten.

  Standort-Infos    Ausstattung  

Pflegekräfte männl./weibl. 6/20 
Einzel-/Doppelzimmer  36/5 
Pflegeplätze für Demenz ✓ 
Kurzzeitpflegeplätze ✓ 
Hospizdienst ✓ 
Ärzte kommen ins Haus ✓ 
Sitzmöglichkeiten im Freien ✓ 
Aufzug, Raucherpoint ✓ 
Parkplätze ✓ 
Öffentliches Restaurant 
„Zur Waldstubb“ ✓
Freie Arztwahl ✓ 
Gartenanlage ✓ 

Bushaltestelle 
Carl-Zeiss-Straße ca. 1 km 
Ober-Roden Bahnhof ca.1,3 km 
Autobahnanschluss ca. 2,7 km 
Nächstgelegene Stadt 
Urberach 3,5 km 
Café und Restaurant 
„Zur Waldstubb“ ✓ 
Bäckerei, Metzgerei im Ort 
Supermarkt 1 km 
Bank ca. 3 km 
Post ca. 4,3 km 
Kirche ca. 3,3 km

Idyllische Lage im Grünen
Unser Haus befindet sich in ruhiger Lage am Waldrand 
mit wunderschönem Ausblick auf ein direkt angrenzen-
des Naturschutzgebiet, das zu erholsamen Spaziergän-
gen ins Grüne einlädt.

Durch die sehr gute Verkehrsanbindung nach Frank-
furt, Darmstadt, Hanau, Seligenstadt und Aschaffen-
burg ist unsere Einrichtung trotzdem schnell und gut 
zu erreichen. 

Wir pflegen Menschlichkeit  
und sind rund um die Uhr für Sie da

Die Senioren- & Pflegepark Rödermark GmbH betreut 
Sie in dieser schönen Umgebung mit großem, persönli-
chem Engagement und professionellem Wissen. 

Wir sind ein Familienbetrieb und kümmern uns zu-
sammen mit Fachpflegepersonal rund um die Uhr um 
unsere Bewohner. Hier werden Sie nach den neuesten, 
wissenschaftlichen Erkenntnissen pflegerisch und me-
dizinisch versorgt.

Die Heimleitung liegt bei Petra Odenweller. Seit 24 
Jahren arbeitet sie als Krankenschwester und hat alle, 
für ein Pflegeheim erforderlichen, Fort- und Weiter- 
bildungen mit Erfolg absolviert. 

Wohnliche Ausstattung 
Insgesamt verfügt unser Haus über 36 Einzel- und 
5 Doppelzimmer und kann 41 Bewohnern ein neues 
Zuhause geben. Alle Zimmer sind mit einem Bad mit 
begehbarer Dusche und einem WC, Telefon, Schwes-
ternrufanlage, Pflegebett, Nachttisch, Kleiderschrank, 
Tisch und zwei Stühlen ausgestattet. Auf Wunsch kann 
das Zimmer mit eigenem Mobiliar eingerichtet werden.  
Alle weiteren Räumlichkeiten sowie Gemeinschafts- 
räume sind barrierefrei bzw. über einen großen Aufzug 
erreichbar.

Saisonale Gerichte aus der Region
Wir bereiten täglich frische Mahlzeiten für Sie zu. Zwei 
Menüs gibt es zur Auswahl: Vollkost oder leichte Kost. 
Auf Wunsch oder auf ärztliche Anweisung bieten wir 
auch salzarme Kost, Diabetiker- sowie Schonkost. Die 
täglichen Mahlzeiten werden im Gemeinschaftsraum 
eingenommen. Hier finden auch Feste, Veranstaltun-
gen sowie Gottesdienste statt.

Langeweile kommt bei uns nicht auf
Mit vielerlei Angeboten fördern wir die Gemeinschaft 
und Kommunikation untereinander und bieten ein ab-
wechslungsreiches Programm, das auf die Bedürfnisse 
unserer Bewohner abgestimmt ist.  

SENIOREN- & PFLEGEPARK RÖDERMARK
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  Kontakt

Liberty – Wohnen ohne Grenzen GmbH 

Carl-Benz-Straße 6  |  63322 Rödermark 
Telefon: 0 60 74 / 2 39 65 53

E-Mail: info@liberty-wohnen.de 
Internet: liberty-wohnen.de

Vertreten durch: Beate Höller und Jessica Köhler

  Standort-Infos  Leistungen  

Wir halten uns nicht  
an starre Listen,  
wir machen alles  
möglich was geht!

Gute Nahversorgung
Rödermark ist von der 
IHK zum ausgezeichneten 
Wohn- und Arbeitsort  
prämiert worden.

  Ausstattung  

Alle Wohnungen sind hell und freundlich und verfügen über mindestens 
einen Balkon oder Terrasse. Zur Grundausstattung jeder Wohnung gehört:

•  Eine moderne Einbauküche mit höhenverstellbarer und unterfahrbarer 
Arbeitsplatte

• Hauswirtschaftsraum

• Gäste-WC

• Video-Sprechanlage für Haus- und Wohnungstür

• Große Balkone und Terrassen

• Barrierefreies Badezimmer

• Persönlicher Assistent

• Technische Assistenz (AAL)

• PKW Stellplatz

• Instagram-Profil

Preise und Bedingungen

Mieten Sie jetzt!   
Unsere unterschiedlichen Grundrisse und Preise finden Sie auf unserer 
Homepage.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

www.liberty-wohnen.de

Assistiertes Wohnen in 
rollstuhlgerechten Mietwohnungen

Ein neues Wohnkonzept von Liberty – Wohnen ohne 
Grenzen GmbH.

Persönliche Assistenz: Ansprechpartner für Sie und Ihre 
Angehörigen bei kleineren und größeren Problemen 
des Alltags.

Technische Assistenz: Ein intelligentes Hausnotrufsys-
tem, welches einen Notruf absetzen kann auch wenn 
dieser nicht aktiv betätigt wird.

Keinerlei Heim- oder Klinik-Atmosphäre.

Keine Gemeinschaftsräume sondern große, moderne 
und helle Wohnräume.

Ambulanter Pflegedienst, der sich jederzeit gerne um 
Sie kümmern kann.

Maximale Privatsphäre und Selbstbestimmtheit und 
dabei eine freundschaftliche und umsorgte Wohnge-
meinschaft.

Wohnraum nach Plan – zugeschnitten auf 
Ihre Bedürfnisse

4 verschiedene Grundrisse für 4-mal mehr Vielfalt und 
Flexibilität.

2-3 Zimmer Wohnungen von 75 qm bis 135 qm. Alle mit 
Balkon oder Terrasse.

Großer Wohn-Ess-Bereich mit offenen Wohnküchen 
und einer modernen Einbauküche mit höhenverstell-
barer Arbeitsplatte, sodass Sie auch gut im Sitzen ko-
chen können.

Bäder die groß genug sind, um mit Rollstuhl und 
Pflegepersonal zurechtzukommen.

Fußbodenheizung und eine energieeffiziente Bau- 
weise.

Abschließbare Fenster im EG und 1. OG.

Video-Sprechanlage für Haus- und Wohnungstüren.

Garten, der zum Verweilen einlädt. 

ASSISTIERTES WOHNEN – 
Ein neues Wohnkonzept für selbstbewusste Menschen 
mit mobilen Einschränkungen jeden Alters

RÖDERMARK-URBERACHRÖDERMARK-URBERACH
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  Kontakt

Häuslicher Pflegedienst PflegeKräftig GmbH

Am Reitpfad 23  |  63500 Seligenstadt  
Telefon: 0 61 82 / 9 55 46 55  |  Telefax: 0 61 82 / 6 10 99 66

E-Mail: info@pflegekraeftig.de 
Internet: www.pflegekraeftig.de

Geschäftsführung / Pfegedienstleitung: Maik Hahn 
Stellv. Pfegedienstleitung: Leyla Hahn

Leistungen

Grundpfege

Im Rahmen der Pflegeversicherung und natürlich auch als Selbstzahler 
können Sie folgende Leistungen erhalten: Körperpflege, Ernährung, Mo-
bilität.

Behandlungspfege 

Bei medizinischer Notwendigkeit kann Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt 
eine Verordnung über häusliche Krankenpflege ausstellen. PflegeKräftig 
übernimmt die ärztlich verordnete Behandlungspflege. Wir arbeiten eng 
mit den behandelnden Ärzten zusammen und stimmen die individuelle 
Behandlung mit diesen ab.

Pfegeberatung

Unsere hochqualifizierten Pflegeberater sind für Sie da, um Ihre Fragen 
zu beantworten, Ihnen Informationen zu den besten Pflegepraktiken 
zu geben und individuelle Lösungen für Ihre spezifischen Bedürfnisse zu 
finden.

Preise und Bedingungen

Pflegeleistungen gem. SGB XI (alle Pflegegrade). Behandlungspflege gem. 
SGB V wird von der Krankenkasse übernommen. Auf Wunsch erstellen wir 
mit Ihnen zusammen ein individuelles und unverbindliches Angebot.

Wir beraten Sie gerne bei Ihnen zu Hause!

Öffnungszeiten

Wir garantieren für alle Klienten einen 24-stündigen Bereitschaftsdienst für 
pflegerische Notfälle.

Gemeinsam stark
Durch professionelle Versorgung und Betreuung unter-
stützen wir Sie, Lebensqualität und Selbstbestimmtheit 
in gewohnter Umgebung zu erhalten.

PflegeKräftig erstellt mit Ihnen zusammen 
einen ganz individuellen Pflegeplan
Wir unterstützen Sie oder Ihren Angehörigen bei der 
Körperpflege, der Ernährung und der Mobilität. Unse-
re Mitarbeiter pflegen Ressourcenorientiert und bilden 
sich ständig fort. Ihre Wünsche werden berücksichtigt 
und mit in die Pflege einbezogen.

Unsere Dienstleistungen stellen wir in der Zeit von 6:00 
bis 24:00 Uhr mit punktuellen Pflegeeinsät zen zur Ver-
fügung. Darüber hinaus garantieren wir für alle Klien-
ten einen 24-stündigen Bereitschaftsdienst für pflege-
rische Notfälle.

Wir sind da, wenn die private Pflegeperson 
verhindert ist!
Pflegebedürftige ab Pflegegrad 2 haben Anspruch auf 
Verhinderungspflege, wenn sie seit mindestens sechs 
Monaten von einem Angehörigen gepflegt werden 
und dieser vorübergehend verhindert ist.

PflegeKräftig ist dann da, wenn Sie verhindert sind. Wir 
übernehmen die Pflege ihres Angehörigen in der Zeit, 
wo Sie die Pflege nicht durchführen können.

Auf Wunsch erstellen wir mit Ihnen zusammen ein in-
dividuelles und unverbindliches Angebot. Ein Anruf 
genügt!

Unsere Philosophie
Unsere Leitlinien sind die individuelle, bedarfsorien-
tierte ambulante Versorgung des pflegebedürftigen 
Menschen mit einem Höchstmaß an Feingefühl und 
Hinwendung. Wir vergessen dabei nicht die Angehö-
rigen und ihre ganz spezifische Belastung durch den 
Pflegefall. Wir geben ganzheitlich Hilfe unter Berück-
sichtigung aller Ressourcen und Defizite. Wir pflegen, 
begleiten und planen entsprechende Maßnahmen, die 
wir professionell umsetzen.

Beratung
PflegeKräftig bietet Beratung für Pfle gebedürftige und 
ihre Angehörige. Dazu gehört z.B. Pflegeschulung für 
pflegende Angehörige, Be ratung zur Pflegeeinstufung, 
Anwesenheit beim Besuch des Gutachters vom medizi-
nischen Dienst der Krankenkassen und vieles mehr.

Gut ist nicht genug!
Die Qualität der Versorgung unserer Klienten unterliegt 
einem kontinuierlichen Analyse-, Anpassungs- und 
Optimierungsprozess. Unsere Mitarbeiter sind dazu 
verpflichtet an regelmäßigen Fortbildungen teilzuneh-
men. Sie erweitern dadurch ihre Kompetenz und stel-
len diese dem Klienten und seinen Angehörigen zur 
Verfügung.

Qualität und Sicherheit
Wir werden regelmäßig vom medizinischen Dienst der 
Krankenkassen geprüft. Hierbei haben wir seit unserer 
Gründung immer mit Bestnote abgeschnitten.

PFLEGEKRÄFTIG 
Häuslicher Pflegedienst

SELIGENSTADTSELIGENSTADT

  Einsatzorte

•  Seligenstadt
• Hainburg
• Mainhausen
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TABELLE DER PFLEGEEINRICHTUNGENTABELLE DER PFLEGEEINRICHTUNGEN

DIETZENBACH

x Ambulanter Fachpflege-
dienst im Ärztehaus

Theodor-Heuss-Ring 56 
63128 Dietzenbach

(06074) 7290833 info@pflege-im-aerztehaus.de 
www.pflege-im-aerztehaus.de

18-19

x Ambulanter Pflegedienst 
Ingrid Fromm

Gießener Str. 46 
63128 Dietzenbach

(0 60 74) 2 46 63

x DOREAFAMILIE Dietzenbach
Alten- und Pflegeheim

Gustav-Heinemann-Ring 2-6
63128 Dietzenbach

(0 60 74) 6 27 90-0

x x x x DRK-Senioren-Zentrum 
Am Stadtpark gGmbH

Adolph-Kolping-Str. 1 
63128 Dietzenbach

(0 60 74) 49 00-0 www.drk-of.de 20-21

x Hayat Pflegedienst GmbH Babenhäuser Str. 31 A
63128 Dietzenbach

(0 60 74) 9 19 19 88

x Mobile Krankenpflege 
Sozialstation Dietzenbach

Marktstraße 2a 
63128 Dietzenbach

(0 60 74) 36 16

x Pflegedienst A-Z Offenbacher Str. 62-64 
63128 Dietzenbach

(0 60 74) 729 11 11

x Pflegedienst 
PROMED Assista GmbH

Philipp-Reis-Straße 15
63128 Dietzenbach

(0 60 74) 805 99 11

DREIEICH

x Ambulanter 
"Pflegedienst 3eich" GmbH  

Freiherr-vom-Stein-Str. 42 
63303 Dreieich 

(0 61 03) 802 57 31

x Diakoniestation 
Pflegedienste Dreieich

Fichtestraße 31
63303 Dreieich

(0 61 03) 8 04 75 80

x Dignicare Pflege GmbH
Pflegedienst Dreieich

Robert-Bosch-Straße 30
63303 Dreieich

(0 61 03) 38 83 43

x
Dignicare Pflege GmbH 
Häusliche Krankenpflege 
Vera Zoll-Buhles 

Darmstädter Str. 17 
63303 Dreieich 

(0 61 03) 38 83 43 

x Duceus Intensivpflege GmbH Frankfurter Straße 151a
D-63303 Dreieich

(0 61 03) 8 70 02 66

x x x x x Johanniter-Haus Dietrichsroth 
und „Essen auf Rädern“

Taunusstraße 54 -60
63303 Dreieich

(0 61 03) 98 06-0 

x Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Ambulanter Pflegedienst

Hainer Chaussee 94 
63303 Dreieich

(0 61 03) 59 96 83

x x Kursana Domizil 
Dreieich

Eisenbahnstraße 172 
63303 Dreieich

(0 61 03) 7 32 39-0 kursana-dreieich@dussmann.de 
www.kursana.de

22-23

x Mobile Hauskrankenpflege  
Wörner GmbH

Eisenbahnstraße 11 
63303 Dreieich

(0 61 03) 2 70 06 68

x Pflegedienst 4Jahreszeiten Heckenweg 7A
63303 Dreieich

(0 61 03) 39 22-171

x Prosenia - Alten- und 
Krankenpflegedienst GmbH

Frankfurter Str. 39 
63303 Dreieich

(0 61 03) 69 79 44

x x Senioren- und Pflegezentrum 
Haus Ulmenhof

Ulmenstraße 35 
63303 Dreieich-Sprendlingen

(0 61 03) 7 06 56-0

x Reas.HUMANA Ambulanter  
Pflege- und Krankendienst

Vor der Pforte 4 
63303 Dreieich

(0 6103) 2 02 77-55

x TinCa 
Ambulanter Pflegedienst GmbH  

Frankfurter Straße 24 
63303 Dreieich

(0 61 03) 5 73 61 12

EGELSBACH

x APS-Seniorenresidenz Egelsbach Lutherstrasse 20 
63329 Egelsbach

(01 76) 22 13 61 82

x x DRK-Senioren-Zentrum  
Egelsbach

Lutherstr. 14-16 
63329 Egelsbach

(0 61 03) 20 22 13-0

x Gabriele Wetzel
Ambulanter Pflegedienst

Sofienstraße 7 
63329 Egelsbach

(0 61 03) 92 88 11

x Mobiler Pflegedienst  
Michelle

Marie-Curie-Str. 2 
63329 Egelsbach

(0 61 03) 48 60 88

x Pflegedienst Reinheimer GmbH  Im Geisbaum 13
 63329 Egelsbach

(0 61 20) 10 08 und 
(0 61 03) 48 77 647 

x Werner & Herter 
Pflegedienste GmbH

Ernst-Ludwig-Str. 80 
63329 Egelsbach

(0 61 03) 4 46 22 

HAINBURG

x x AGAPLESION 
SIMEONSTIFT

Triebweg 36 
63512 Hainburg

(0 61 82) 7 01-1 simeonstift@agaplesion.de
www.hdv.agaplesion.de

24-25

x Ambulanter Pflegedienst Beike 
Marcus Beike

Daimlerstraße 14  
63512 Hainburg

(0 61 82) 9 48 26 60

HEUSENSTAMM

x x x x
AWO-Seniorenzentrum
Horst-Schmidt-Haus

Herderstraße 85 
63150 Heussenstamm

(0 61 04) 604-0 
Tagespflege: 
(0 61 04) 604-190

heusenstamm-post@ 
awo-hs.org 
www.awo-hs.org

26-27

x AZT Ambulanter Pflegedienst 
Rhein-Main – Zorica Usta

Nieder-Röder-Weg 14 
63150 Heusenstamm

(0 61 04) 9 48 68 27

x Caritas Sozialstation  
Heusenstamm

Pfortenstraße 6 
63150 Heusenstamm

(0 61 04) 26 97

x MKA Maria Kranken- und 
Altenpflege Inh. Sahar Saidsda

An den Herrenäckern 17 
63150 Heusenstamm

(0 61 04) 8 02 99 30

x Pflegedienst Qaderi GmbH Max-Planck-Straße 2
63150 Heusenstamm

(0 61 04) 7 80 77 60

x VitaMed GmbH 24 
Intensivpflege   

Frankfurterstr. 114-118 
63150 Heusenstamm

(0 61 04) 768 98 49  

LAMPERTHEIM

x Domo24h Kaiserstraße 36-38
68623 Lampertheim

(0 62 06) 9 46 22 60 info@domo24h.de 
www.domo24h.de

16-17

LANGEN

x x x x
DRK Sozialstation gGmbH + 
DRK-Senioren-Zentrum 
Langen gGmbH

Frankfurter Str. 60 
63225 Langen

(0 61 03) 91 47-0 
Sozialstation: 
(0 61 03) 91 47-52

x x Haus Ahornhof Langen Darmstädter Straße 21-25 
63225 Langen

(0 61 03) 3 01 17-0

x Mobiler Pflegedienst Michelle 
GmbH & Co. KG 

Darmstädter Str. 18
63225 Langen

(0 61 03) 4 87 71 88

x Pflegedienst Jeske Friedrichstraße 15 
63225 Langen

(0 61 03) 5 37 25

x Seniorenbetreuung AlSenioS Stresemannring 3A  
63225 Langen

(0 61 03) 28 02 97

x Senni's Home Care
Ambulanter Pflegedienst

Frankfurterstr. 10
63225 Langen

(0 61 03) 386 40 99

Einrichtung Anschrift Telefon E-Mail / Internet SeitePfl
eg

eh
ei

m
Pfl

eg
ed

ie
ns

t
Be

tr.
 W

oh
ne

n
Ku

rz
ze

itp
fle

ge
Ta

ge
sp

fle
ge

24
h-

Be
tre

uu
ng

Einrichtung Anschrift Telefon E-Mail / Internet SeitePfl
eg

eh
ei

m
Pfl

eg
ed

ie
ns

t
Be

tr.
 W

oh
ne

n
Ku

rz
ze

itp
fle

ge
Ta

ge
sp

fle
ge

24
h-

Be
tre

uu
ng



  PFLEGE UND WOHNEN IM KREIS UND IN DER STADT OFFENBACH  | 4948 |  PFLEGE UND WOHNEN IM KREIS UND IN DER STADT OFFENBACH

TABELLE DER PFLEGEEINRICHTUNGENTABELLE DER PFLEGEEINRICHTUNGEN

LANGEN

x Schwestern Pflegedienst
Saadet Dogan

August-Bebel-Str. 22
63225 Langen

(0 61 03) 509 22 93

x Sozialstation in der Haltestelle 
Stadt Langen

Elisabethenstraße 59 a 
63225 Langen

(0 61 03) 203-924

MAINHAUSEN

x x

Haus Gabriel Wohnprojekt & 
Tagespflege Mainflingen
Kontakt: Caritasverband 
Offenbach/Main e.V.

Erwin-Grimm-Ring 5
63533 Mainhausen / 
Mainflingen

(069) 84 00 54 00

x Pflegedienst Gelbke Theodor-Heuss-Straße 25 
63533 Mainhausen

(0 61 82) 92 03-0

x x x Seniorenpflegeheim 
Aurelius-Hof Mainhausen

Ginkgoring 23 
63533 Mainhausen

(0 61 82)  788-0

MÜHLHEIM

x Ambulanter Pflegedienst Adler Henri-Dunant-Straße 35
63165 Mühlheim am Main

(0 61 08) 8 25 30 44

x Ambulanter Pflegedienst 
Anastasia GbR

Dieselstraße 54  
63165 Mühlheim am Main

(0 61 08) 97 58 930

x Ambulanter Pflegedienst  
Renate Franke

Ulmenstraße 11 
63165 Mühlheim

(0 61 08) 82 44 34

x DRK-Senioren-Zentrum 
Mühlheim

Offenbacher Str. 17 
63165 Mühlheim

(061 08) 7 98 82-0

x JAS Ambulanter Pflegedienst Offenbacherstrasse 31A
63165 Mühlheim am Main

(0 61 08) 825 38 30

x Pflege Eitel Sonnenschein GmbH Hanauer Str. 36
63165 Mühlheim am Main

(0 61 08) 7 95 72 31

x SoM Sozialstation gGmbH Marktstraße 3-5 
63165 Mühlheim

(0 61 08) 79 97 00

NEU-ISENBURG

x x x Altenpflegeheim "Am Erlenbach" 
Mission-Leben

An den Schulwiesen 4 
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 3 65 78-30 

x x Altenpflegeheim "An den 
Platanen" Mission-Leben

Lessingstr. 4 
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 71 88-100 

x Ambulanter Pflegedienst 
cura vita

Am Trieb 77
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 88 47 97-1

x x DOMICIL Seniorenpflegeheim
Carl-Ulrich-Straße GmbH

Carl-Ulrich-Straße 15
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 7 8 48-0

x x x
"Haus An der Königsheide" 
Wohngruppen für Menschen mit 
Demenz, Mission-Leben

Ludwigstraße 55 
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 81 59 77-100

x HomeInstead - Alltagsbegl. &  
Seniorenbetr. Tremel GmbH

Frankfurter Straße 181
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 81 59 70

x Inter-Mediate-Care-Varga    
Pflegedienst in Gravenbruch

Am Forsthaus Gravenbruch 9-11 
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 5 74 63 53

x Liberté 
Ambulanter Pflegedienst

Hugenottenallee 93 
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 35 89 773

x Mobile Krankenpflege  
Sanicare e.K.

Siemensstraße 20 
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 88 23 60

NEU-ISENBURG

x Nera Ambulant 
Intensiv Pflegedienst GmbH

Carl-Ulrich-Straße 11-13
63263 Neu Isenburg

(0 61 02) 35 21 37-7

x Pflegedienst Avalon 
Simone Müller

Robert-Koch-Str.1
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 5 74 51 05

x Pflegedienst Sterntaler Hermannstr. 3A 
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 8 12 96 26

x Sanitätsverein 
Neu-Isenburg 1861 e.V.

Schützenstraße 61
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 2 22 50

x Seniorenwohnanlage 
am Erlenbach

An den Schulwiesen 4
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 30 69 13

x Seniorenwohnanlage 
im Quartier IV

Hugenottenallee 53 
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 2 51 24

x Seniorenwohnanlage 
Freiherr-vom-Stein-Straße

Freiherr-vom-Stein-Str. 16 
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 73 33 46

x Seniorenwohnanlage 
Gravenbruch

Meisenstraße 24 
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 50 18 75

x Seniorenwohnanlage 
Körnerstraße

Körnerstraße 8a
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 7893-21

x Seniorenwohnanlage 
Pappelweg

Pappelweg 38-42
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 388 37

x Seniorenwohnanlage 
Schützenstraße

Schützenstraße 84 
63263 Neu-Isenburg

(0 61 02) 8 13 99 89

x Sirius Pflegedienst GmbH Schleussnerstraße 90 
63263 Neu-Isenburg

0 61 02 / 815 33 35 sirius.pd@outlook.de 
www.siriuspd.de

28-29

OBERTSHAUSEN

x x x x Altenpflegeheim "Haus Jona" 
Mission-Leben

Vogelsbergstr. 17 
63179 Obertshausen

(0 61 04) 40 07-100 

x Ambulanter Pflegedienst 
Gelbe Blume

Birkenwaldstraße 38 
63179 Obertshausen

(0 61 04) 8 00 96 08

x Ambulanter Ring GmbH Friedrich-Ebert-Straße 52
63179 Obertshausen

(0 61 04) 80 24 34 44

x x AWO OV Obertshausen e.V.
Horst-Warnecke-Haus

Seligenstädter Str. 43
63179 Obertshausen

(0 61 04) 4 94 84

x AWO OV Obertshausen e.V.
Ingeborg-Kopp-Haus

Friedrich-Ebert-Straße 
63179 Obertshausen

(0 61 04) 4 94 84

x Caritas-Sozialstation 
Obertshausen/Mühlheim

Alexanderstraße 39
63179 Obertshausen

(0 61 04) 94 12 79

x Mobiles Pflegeteam 
Hannelore Münch 

Bürgermeister-Mahr-Str. 20 
63179 Obertshausen

(0 61 04) 802 85 58

x Mobiles Pflegeteam Schmetter-
ling in Hand Adisa Tomic

Lämmerspieler Str. 31
63179 Obertshausen

(0 61 04) 972 93 53

x Pflegedienst Obhut GbR, Julija 
Cesljar-Vegar, Josip Budimir

Beethovenstr. 21c
63179 Obertshausen

(0 61 04) 6 00 55 85

x PROMEDICA PLUS 
Frankfurt-Offenbach  

Schulstraße 15 
63179 Obertshausen

06104 - 806 300 75
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OFFENBACH

x ADO Ambulanter Dienst 
Offenbach am Main

Domstrasse 79
63067 Offenbach 

(0 69) 90 50 78 58

x Ambulante Pflege und Betreuung 
Alternative GmbH

Sprendlinger Landstraße 3 
63069 Offenbach

(0 69) 26 49 02 45

x aGa Ambulante Pflege
Gisela Sackmann

Frankfurter Str. 29
63065 Offenbach

(0 69) 89 48 36

x ALITA
Ambulanter Pflegedienst GbR

Hermann-Steinhäuser-Str.
43-47, 63065 Offenbach

(0 69) 80 106 225

x Alten- und Pflegeheim
Anni-Emmerling-Haus

Bischoffsheimer Weg 77
63075 Offenbach

(0 69) 8 60 00 70

x Altenpflegeheim
St. Elisabeth Caritas

Schumannstraße 172
63069 Offenbach

(0 69) 84005-0

x Altenpflegeheim
St. Ludwig Caritas

Schumannstraße 180
63069 Offenbach

(0 69) 840 05 - 111

x Ambulante Hauskrankenpflege
Maria Ledwig

Germaniastraße 16-18
63073 Offenbach

(0 69) 89 99 94 03

x Ambulante Hauskrankenpflege
Ursula Gomolla

Bleichstr. 33b
63069 Offenbach

(0 69) 84 84 82 26

x Ambulante Kranken- und
Altenpflege am Main GmbH

Mainstr. 143
63065 Offenbach

(0 69) 77 06 75 77

x x Ambulante Krankenpflege
Edith Schikowski

Hergenröderstraße 1
63069 Offenbach

(0 69) 84 84 93 40

x x Amb. Dienst, Behindertenhilfe in 
Stadt und Kreis Offenbach e.V.

Ludwigstraße 136
63067 Offenbach

(0 69) 809 09 69-12

x x Ambulanter Pflegedienst
24-7 GmbH

Obere Grenzstr. 72
63071 Offenbach

(0 69) 83 83 73 29

x Ambulanter Pflegedienst
Domesticus GmbH

Lichtenplattenweg 89
63071 Offenbach

(0 69) 84 84 89 95

x Ambulanter Pflegedienst
Shoshana Gold

Bremerstr. 18
63073 Offenbach

(0 69) 89 48 32

x Ambulantes Pflegeteam
Helga Hussein

Brunnenweg 69
63071 Offenbach

(0 69) 85 12 12

x Anima Ambulanter Pflegedienst   Humboldtstraße 31 
63069 Offenbach

(0 69) 74 22 14 22 

x APT Ambulantes Pflegeteam
vom Ärztezentrum

Rowentastraße 2
63071 Offenbach

(0 69) 83 83 58 05

x x AWO KV Offenbach e.V.
Häusliche Pflege u. Wohnanlage

Arthur-Zitscher-Str. 20
63065 Offenbach

(0 69) 8 50 02-910

x AS Ambulanter
Pflegedienst GmbH

Emmastr. 22
63071 Offenbach

(0 69) 85 09 09 34

x x x
ASB Regionalverband
Mittelhessen e.V.

Rhönstraße 12
63071 Offenbach

(0 69) 98 54 44-0
Amb. Pflegedienst:
(0 69) 98 54 44-3 03

x Caritas-Sozialstation Offenbach Schumannstraße 180
63069 Offenbach

(0 69) 84 00 56 01

x x x Caritasverband
Offenbach/Main e.V.

Schumannstr. 182
63069 Offenbach

(0 69) 840 05 - 126 
oder -340

x Cura Nova Care GmbH
Ambulanter Pflegedienst

Kaiserstr. 74 
63065 Offenbach

(0 69) 98 55 88 88

OFFENBACH

x Cura Pflegedienst Sprendlinger Landstr. 38
63069 Offenbach

(0 69) 24 44 84 14

x Diakoniestation Offenbach Ludo-Mayer-Str. 1
63065 Offenbach

(0 69) 98 54 25 40

x x
DOMICIL
Seniorenpflegeheim
im Westend GmbH

Ludwigstraße 62
63067 Offenbach

(0 69) 84 77 88-0 info@domicil-imwestend.de
www. 
domicilseniorenresidenzen.de

30-31

x x x x DRK Senioren Zentrum
Offenbach gGmbH

Helene-Mayer-Str. 4-6
63069 Offenbach

(0 69) 90 55 900-0

x Elisabeth-Maas-Haus gGmbH Andréstr. 102
63067 Offenbach

(0 69) 98 19 430

x Hand in Hand GmbH
Ambulanter Pflegedienst

Gerhard-Becker-Str. 21
63075 Offenbach

(0 69) 86 77 77 79

x Ambulanter
Krankenpflegedienst Tina

Mainstr. 31
63065 Offenbach

(0 69) 98 19 50 37

x Intensiv Care
IC Home Hemer GmbH

Luisenstraße 81
63067 Offenbach

(0 69) 27 29 34 83

x x Main Dosteli GmbH Bahnhofstraße 30
60365 Offenbach

(0 69) 84 84 57 44

x Medical24 GmbH
Intensiv-Pflegedienst

Bernardstraße 112
63067 Offenbach

(0 69) 98 19 36 31

x MediCare GmbH Ambulante und 
Intensivpflege

Kaiserleistraße 51
63067 Offenbach 

(0 69) 94 944 800

x MediHelp GmbH Große Marktstrasse 13 
63065 Offenbach 

(0 69) 66 42 68 58  

x MEDIKOS
Intensivpflege GmbH

Kaiserstraße 91
63065 Offenbach

(0 69) 36 70 03 59

x MVS Ambulanter Pflegedienst
Vesna Matkovic

Odenwaldring 102
63069 Offenbach

(0 69) 48 44 16 23

x Norah Kranken- und
Altenpflege GmbH

Arndtstraße 23
63069 Offenbach

(0 69) 83 00 55 10

x OASIS Ambulanter
Pflegedienst GbR

Strahlenberger Str. 129
63067 Offenbach

(0 69) 85 09 37 59

x Pflegedienst Astera Otto-Scheugenpflug-Str. 4
63073 Offenbach

(0 69) 86 00 41 44

x Pflegedienst Mira  
Mirjana Stojanovic 

Waldstraße 69 
63065 Offenbach 

(0 69) 24 75 25 45  

x Pflegeteam Grüne Flügel
Gaetano Contino

Emmastraße 13
63071 Offenbach

(0 69) 87 20 00 10

x Private Service GmbH
Rundum Pflege Dienst

Erich-Ollenhauer-Straße 24
63073 Offenbach

(0 69) 98 55 07 35

x RENAFAN
Ambulante Pflege Offenbach

Aliceplatz 7
63065 Offenbach 

(0 69) 86 71 11 31

x
Seniorenwohnanlage im
"Alten Schlachthof"
WEG Hausverwaltung

Valentin-Unkelbach-Weg 1-5 
63071 Offenbach

(0 60 74) 69 86 230

x x x Senioren Zentrum
Offenbach GmbH

Elisabethenstraße 51
63071 Offenbach

(0 69) 24 74 92-55 55

TABELLE DER PFLEGEEINRICHTUNGENTABELLE DER PFLEGEEINRICHTUNGEN
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OFFENBACH

x Seniorenheim Nordring
Alten- und Pflegeheim

Nordring 52
63067 Offenbach

(0 69) 8 00 75 70

x Wohnanlage
Lämmerspielerweg

Lämmerspielerweg 41- 43
63071 Offenbach

(0 69) 84 00 04-40

x x Vitanas Senioren Centrum
Am Hainbach

Spessartring 22
63071 Offenbach

(0 69) 92 88 32-0

x Yassin Intensivpflege Sprendlinger Landstraße 21 
63069 Offenbach 

(01 76) 97 79 14 09 yassin.intensivpflege@ 
gmail.com

32-33

RODGAU

x Ambulantes Pflegeteam
Susanne Benz GmbH

Mühlstraße 70 a
63110 Rodgau

(0 61 06) 2 67 16 66

x HomeInstead, Alltagsbegleitung & 
Seniorenbetreuung Tremel GmbH 

Ludwigstraße 24-26 
63110 Rodgau

(0 61 02) 8 15 97-0  

x Ambulantes Pflegeteam
Susanne Benz GmbH

Mühlstraße 70 a
63110 Rodgau

(0 61 06) 2 67 16 66

x B & B Alltags- und
Betreuungsdienste GbR

Raiffeisenstrasse 2, Eing. B2
63110 Rodgau

(0 61 06) 2 77 25 25

x CareKomm
Pflegeteam GmbH

Senefelderstraße 1, F2
63110 Rodgau

(0 61 06) 6 28 99 90

x x
"Haus Elfriede GmbH"
Privates Alten- und  
Pflegeheim

Lahnstraße 2 a
63110 Rodgau

(0 61 06) 7 14 23 information@
haus-elfriede-rodgau.de
www.haus-elfriede-rodgau.de

34-35

x x Hildegard von Bingen 
Senioren-Zentrum Rodgau

Hannah-Arendt-Straße 9 
63110 Rodgau

(0 61 06) 26 74-0 rodgau@h-v-b.de 36-37

x

Johanniter 
Regionalverband Offenbach 
Geschäftsstelle Rodgau

Borsigstraße 56 
63110 Rodgau 

Hausnotruf: 
0 61 06 / 87 10-968 
Menüservice: 
0 61 06 / 87 10-965

hausnotruf.offenbach@ 
johanniter.de
menueservice.offenbach@ 
johanniter.de 
www.johanniter.de/offenbach

38-39

x Johanniter-Quartier Rodgau Friedensstraße 4-6
63110 Rodgau

(0 61 06) 87 10-12

x x x x K&S Seniorenresidenz
Rodgau

Frankfurter Straße 78-80
63110 Rodgau

(0 61 06) 7 70 29-0

x K&S Tagespflege Rodgau Limburger Straße 1
63110 Rodgau

(0 61 06) 6 97 86 28

x Pflegedienst Rodgau
Renate Gavrylenko

Obere Marktstraße 1-3
63110 Rodgau

(0 61 06) 2 59 21 67

x x PROMEDICA PLUS Hanau
24 h Betreuung u. Pflege daheim

Hauptstraße 103
63110 Rodgau-Weiskirchen

(0 61 06) 8 81 99 44

x x x Römergarten Residenzen GmbH
Haus Julia

Albert-Rißberger-Straße 1
63110 Rodgau-Weiskirchen

(0 61 06) 26 85-0

x x x Senioren- u. Fachpflegezentrum
Gretel-Egner-Haus GmbH

Feldstr. 39
63110 Rodgau

(0 61 06) 82 10

x Sozialstation Maja UG  Hainburgstraße 16 a 
63110 Rodgau 

(0 61 06) 70 77-530

x Sozialstation Rodgau gGmbH
Stadt Rodgau

Borsigstr. 56
63110 Rodgau

(0 61 06) 32 81

x x x Alten- u. Pflegeheim Morija
Christusträger Sozialwerk e.V.

Zwickauer Straße 2
63322 Rödermark

(0 60 74) 69 40-0

x x ArteCare Pflegestift
„An der Rodau“

Ober-Rodener-Straße 7
63322 Rödermark

(0 60 74) 66 03-0

RÖDERMARK

x Betreutes Wohnen, Haus Mamre
Christusträger Sozialwerk e.V.

Zwickauer Straße 5
63322 Rödermark

(0 60 74) 69 40-0

x Caritas-Sozialstation
Rödermark

Ober-Rodener-Str. 5
63322 Rödermark

(0 60 74) 5 08 88

x Die Pflegeengel
Heike Link

Dieburgerstraße 22
63322 Rödermark

(0 60 74) 9 19 91 40

x Pflegedienst Lazarus Carl-Benz Str. 6 
63322 Rödermark

(0 60 74) 211 87 0

x x

Senioren- & Pflegepark
Rödermark GmbH

Carl-Zeiss-Straße 30
63322 Rödermark

(0 60 74) 6 96 32-0 info@senioren-pflegepark- 
roedermark.de
www.senioren-pflegepark- 
roedermark.de

40-41

RÖDERMARK-URBERACH

x Assistiertes Wohnen -
Wohnen ohne Grenzen GmbH

Carl-Benz-Straße 6
63322 Rödermark-Urberach

(0 60 74) 2 39 65 53 info@liberty-wohnen.de
www.liberty-wohnen.de

42-43

SELIGENSTADT

x Ambulanter Pflegedienst
Franziska Gossmann

Mittelbeune 21
63500 Seligenstadt

(0 61 82) 8 24 47 24

x Caritas-Sozialstation
Seligenstadt

Kolpingstraße 36
63500 Seligenstadt

(0 61 82) 2 62 80

x Cura Pflegehaus
Seligenstadt GmbH

Henri-Dunant-Straße 13
63500 Seligenstadt

(0 61 82) 9 32-0

x Häuslicher Pflegedienst
PflegeKräftig GmbH

Am Reitpfad 23
63500 Seligenstadt

(0 61 82) 9 55 46 55 info@pflegekraeftig.de
www.pflegekraeftig.de

44-45

x x Haus Senio
Soziale Dienste RBK GmbH

Robert-Bosch-Str. 8-12
63500 Seligenstadt

(0 61 82) 82 92 00

x x
Kursana Domizil
Seligenstadt

Griesgrund 1
63500 Seligenstadt

(0 61 82) 7 82 20-0 kursana-seligenstadt@
dussmann.de
www.kursana.de

22-23

x vivacus 
Seniorenbetreuung Seligenstadt

Mauergasse 23  
63500 Seligenstadt

(0 61 82) 9 60 90 07

TABELLE DER PFLEGEEINRICHTUNGENTABELLE DER PFLEGEEINRICHTUNGEN
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Sportwerbung seit 1998  |  VERTRAUEN - QUALITÄT - SICHERHEIT

Bisinger Berg 1 | Grosselfi ngen
Telefon:  + 49 (0) 74 76 9 44 49-0
www.sportwerbung-eigenart.de



Geriatrie - dieses Thema 
betrifft uns alle.

UNSERE ZIELE
1. Förderung und Gewährleistung des Informations- und Erfahrungsaustauschs.
2. Stärkung einer flächendeckenden medizinischen Versorgung.
3. Sektorenübergreifende Vernetzung.

Der Bundesverband der geriatrischen Schwerpunktpraxen setzt sich für die gemeinsamen  
Interessen der Bevölkerung und der medizinischen Leistungserbringer ein um die medizinische 
Versorgung insbesondere geriatrischer Patienten zu verbessern. Er informiert die Zielgruppen und 
führt Praxis und Patient zusammen.

Der Verband nimmt Stellung zu fachpolitischen Fragen und vertritt gemeinsame Interessen der 
geriatrischen Schwerpunktpraxen gegenüber politischen Entscheidungsträgern.

SERVICE-HOTLINE: 0800 / 4 94 44 90 (kostenlos) 
Bundesverband geriatrische Schwerpunktpraxen e.V.
Bisinger Berg 1  |  72415 Grosselfingen
E-Mail: info buges.de www.buges.de

WERDEN SIE MITGLIED! 
Unterstützen Sie die Arbeit des BUGES e.V. mit Ihrer Mitgliedschaft!


